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Dreingau Zeitung
MERSCH/AMEKE 
Die Avantgarde der Georgsschützen 
hatte bei ihrer Versammlung viele 
Posten zu besetzen. SEITE 3

SENDENHORST
Die Bürgerstiftung sucht weitere 
Mitgründer. Nächstes Treffen ist am 
morgigen Donnerstag. SEITE 6

SPORT
Das traditionelle Neujahrsturnier des 
Reitervereins Drensteinfurt findet am 
Sonntag ab 11 Uhr statt. SEITE 5

Das lokale Wetter

Mittwoch: vormittags meist sonnig, später
ziehen Wolken auf, 2 bis 7 Grad
Donnerstag: die Sonne kann sich meistens
gegen die Wolken durchsetzen, bis 5 Grad
Freitag: heute fast nur bewölkt, es kann
regnen und sogar leicht schneien, bis 5 Grad

Das lokale Wetter

Festhalle
für 50 – 200 Personen

www.festhalle-volkmar.de
Tel. 0 25 08 / 14 34

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Ein missglücktes Überholmanöver war die Ursache eines schwe-
ren Verkehrsunfalls, der sich 

am Freitagnachmittag in Sendenhorst ereignet hat. Ein mit vier Personen besetzter Opel Astra befuhr die L 586 in 
Richtung Beckum, als der Fahrer des Wagens einen vor ihm fahrenden Lkw überholen wollte. Während des Überhol-
vorgangs kam ihm ein VW Golf entgegen, dem der Opelfahrer nicht mehr ausweichen konnte. Es kam zum Frontalzu-
sammenstoß. Von den drei Insassen des VW wurde eine Person schwer sowie eine Mutter mit Kleinkind leicht verletzt. 
Die Insassen des Opel wurden nicht verletzt. Den entstandenen Sachschaden schätzt die Polizei in Ahlen auf rund 
6000 Euro. Der Unfall sorgte für erhebliche Störungen im Berufsverkehr, da die L 586 zeitweise gesperrt werden muss-
te. Neben der Feuerwehr Sendenhorst waren auch Kräfte aus Drensteinfurt und Ahlen im Einsatz. Fotos: Feuerwehr

Drensteinfurt/Kreis Wa-
rendorf • Knut Rasche 
hat Platz gemacht für sei-
nen Nachfolger: Neuer 
Chef der Kreis-FDP ist seit 
Samstag der Drenstein-
furter Dr. Stefan Romberg 
(MdL). Doch damit der 
„Werse-Ems-Power“ nicht 
genug: Zu seinen Stellver-
tretern wurden Markus 
Diekhoff (Drensteinfurt) 
und Alexander Prinz 
(Telgte) gewählt.

Als Moderator habe er sich 
in den vorigen sechs Jahren 
als Vorsitzender der FDP im 
Kreis Warendorf stets gese-
hen, bekannte Knut Rasche 
am Samstag im Saal der Gast-
stätte Pelmke in Vorhelm 
beim Kreisparteitag. Und in 
diesem Tenor hatte der schei-
dende Vorsitzende, der die 
Zügel kurz vor seinem 69. 
Geburtstag in jüngere Hände 
übergab, seinen letzten Re-
chenschaftsbericht verfasst.

Mit 431 Mitgliedern ver-
zeichne die Partei kontinu-
ierlichen Mitglieder-Anstieg. 
Allein im vorigen Jahr stün-
den 20 Austritten 68 Eintritte 
gegenüber. Rasche habe auf 
vielen Veranstaltungen der 
Ortsverbände erfahren, dass 
der „liberale Bazillus“ eine 
ansteckende Kraft sei.

Fehlverhalten

Sein Bericht geriet auch zu 
einem Abriss über die gesamt-
gesellschaftliche Situation. 
Für seine Aussage, es mache 
wenig Sinn, über Missbrauch 
bei Hartz IV zu reden, wenn 
nicht gleichzeitig das Fehl-
verhalten von Bankmanagern 
angeprangert werde, erntete 
Rasche Beifall.

Sein Dank galt allen Mit-
streitern, besonders aber „sei-
nem“ Vorstand, der an die-
sem Nachmittag neu gewählt 
wurde, sowie dem Vorsitzen-

den der Kreistagsfraktion, Dr. 
Klaus Strautmann.

Nicht nur der Vorsitzende 
Knut Rasche stellte sich am 
Samstagnachmittag nicht wie-
der zur Wahl, auch Schatz-
meister Mark Schmack zog 
sich aus beruflichen Grün-
den zurück. Und so wählte 
der Kreisparteitag der FDP 
mit gut 81 Prozent Dr. Stefan 
Romberg (Drensteinfurt) zum 
neuen Chef der Kreis-FDP, 
seine Vertreter sind Markus 
Diekhoff (Drensteinfurt) und 
Alexander Prinz (Telgte).  
Schatzmeister wurde Mar-
kus Westbrock (Oelde), Hil-
degard Hödl (Oelde) wurde 
als Schriftführerin wieder-
gewählt. Gabriela Wilinski-
Röhr und Alfred Edelhoff 
bekleiden Beisitzerposten. 
Damit habe die Wersestadt 
Gewicht in der Kreispartei, 
freute sich auch Stewwerts 
Lokalchefin Erna Trojahn.

Zum Abschied von Knut 
Rasche hatte es sich auch der 

Staatssekretär im Bundesge-
sundheitsministerium, der 
Münsteraner Daniel Bahr, 
nicht nehmen lassen, nach 
Vorhelm zu kommen. Er 
dankte Rasche für seine Ver-
lässlichkeit: „Du warst immer 
da, wenn man dich brauch-
te.“ Er schwenkte dann aber 
mit seinen Ausführungen 
hinüber in die Bundespolitik 
und kritisierte den Koaliti-
onspartner CDU.

„Die wollen nicht!“

„Jetzt werden die sich aber 
freuen, weil wir sie befreit 
haben von der SPD, so haben 
wir nach der Bundestags-
wahl gedacht, nur um dann 
festzustellen, das wollen die 
eigentlich gar nicht. Sie sind 
schon auf der Suche nach 
dem nächsten Partner und 
machen sich bereits hübsch 
für die Grünen“, erklärte 
Bahr die Lage der Christde-
mokraten aus seiner Sicht.

Und weiter: „Wenn jetzt 
schon innerhalb der ersten 
100 Tage der Regierung in 
Frage gestellt wird, worauf 
man sich in langen Nächten 
geeinigt hat, dann brauchen 
wir doch keine Koalitions-
verhandlungen mehr.“

Bahrs Fazit der ersten Mo-
nate der Koalition: „Wer sol-
che Freunde in der Koalition 
hat, der braucht sich um sei-
ne Feinde keine Sorgen zu 
machen.“

Als „völlig daneben“ be-
zeichneter er die Äußerun-
gen, mit denen Außenminis-
ter Guido Westerwelle in die 
rechte Ecke gestellt werde. 
Wenn ein Vater zweier Kin-
dern elf Euro in der Stunde 
verdienen müsse, damit es 
sich lohne und er mehr in 
der Tasche habe als Hartz-IV-
Empfänger, sei das inakzepta-
bel. „Für uns gehen Eigenver-
antwortung und Solidarität 
zusammen“, schloss er seine 
Ausführungen.•vl

Geballte Kraft des Südkreises
Dr. Stefan Romberg wird FDP-Kreischef, Markus Diekhoff sein Vertreter / Bahr kritisiert Koalition

Der neue geschäftsführende Vorstand der Kreis-FDP mit (v.l.) Schatzmeister Markus West-
brock, Schriftführerin Hildegard Hödl, Markus Diekhoff, dem neuen Vorsitzenden Dr. Ste-
fan Romberg und Alexander Prinz. Foto: Voß-Loermann

Frauenhilfe
lädt heute ein

Drensteinfurt • Die Evange-
lische Frauenhilfe lädt ihre 
Mitglieder zum Passionsgot-
tesdienst am heutigen Mitt-
woch um 15 Uhr in das Ge-
meindehaus ein. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 
gibt es Informationen zum 
Weltgebetstag der Frauen, 
der am Freitag, 5. März, um 
17 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Regina gefeiert wird.

• Unbekannte Täter beschädigten am vergangenen Wochenen-
de Metallschutzgitter und eine Glasscheibe an fünf Kellerfens-
tern der Christ-König-Schule in Drensteinfurt.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

• Beim Zusammenstoß eines Lieferwagens mit einem Nissan 
Micra wurde am Samstagmorgen ein 21-jähriger Drenstein-
furter leicht verletzt. Der 52-jährige Fahrer des Lieferwagens 
hatte in der Bauerschaft Herrenstein auf die B 63 einbiegen 
wollen. Dabei hatte er die Vorfahrt des 21-Jährigen missachtet. 
An beiden Autos entstand Sachschaden. Während der Unfall-
aufnahme wurde der Verkehr über einen Fahrstreifen geregelt, 
zeitweise war die B 63 auch komplett gesperrt.

Aus dem Polizeibericht

Münster /Drenste infurt• 
Kürzlich fand im Münste-
raner Dom die Zulassungs-
feier für die erwachsenen 
Taufkandidaten des Bis-
tums statt. Steffi Donath aus 
der Gemeinde St. Regina in 
Drensteinfurt war eine von 
30 Personen, die offiziell in 
einer liturgischen Feier zu 
Taufe, Firmung und Erstkom-
munion zugelassen wurden. 
Bei dieser Feier wurden die 
Taufkandidaten dem Bischof 
vorgestellt und anschließend 
für die letzte Phase der Vor-
bereitung gesegnet. Die Ver-
treter der Gemeinde erhielten 
von Bischof Felix Genn das 
Erlaubnisschreiben, die Kan-
didatin in der Osternacht zu 
firmen.

Zur Firmung
zugelassen

Noch einmal führen am Samstag, 6. 
März, der Maxichor St. 

Regina und die Lambertusspatzen um 16 in der Gaststätte 
Kessebohm in Walstedde gemeinsam mit einer Live-Band 
das Kindermusical „Mose – ein echt cooler Retter“ auf. Die 
Gaststätte ist ab 15 Uhr geöffnet. Einlass in den Saal ist ab 
15.45 Uhr. Der Eintritt ist frei, zur Finanzierung des Projek-
tes wird um eine Spende gebeten.  Foto (A): Schmidt

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter geben mehr Geld 
im Einzelhandel aus als der 
Bundesdurchschnitt, aber 
immer weniger davon in der 
Wersestadt selbst. 

Das zeigen die aktuellen 
Zahlen der Gesellschaft für 
Konsumforschung (GfK). 
Drensteinfurt liegt danach 
im Kreis Warendorf bei der 
Kaufkraft sogar an zweiter 
Stelle, hat aber Mühe, sie am 
Ort zu halten. 

„Das muss sich langfristig 
ändern, andere Konkurren-
ten im Wettbewerb um die 

Kunden rüsten deutlich auf“, 
so die städtische Wirtschafts-
förderin Ute Homann.

Dieses wichtige Thema soll 
bei einer kostenlosen Fach-
veranstaltung, zu der die 
Stadt Drensteinfurt, die IG 
Werbung und die IHK Nord-
Westfalen einladen, am kom-
menden Mittwoch, 10. März, 
um 19 Uhr in der Alten Post 
behandelt werden.

Gemeinsam mit dem Han-
delsexperten Elmar Fedderke 
soll über Strategien zur Stär-
kung des Standortes disku-
tiert werden.

Strategien zur
Stärkung des Standorts

Hamm/Münster/Drenstein-
furt • Der morgendlich sehr 
gut besetzte Zug der Euro-
bahn um 6.50 Uhr von Hamm 
nach Münster kann wieder 
mit voller Kapazität fahren.

Der zwischenzeitlich zur 
Entlastung eingesetzte zu-
sätzliche Zug (DZ berichtete) 
der Linie RB 89 (Abfahrt in 
Hamm um 6.40 Uhr, Halt in 
Mersch, Drensteinfurt und 
Rinkerode, Ankunft in Müns-
ter um 7.12 Uhr) braucht des-
halb ab dem heutigen Mitt-

woch nicht mehr zu fahren.
Diese zusätzliche Fahrt 

wurde notwendig, da ein 
Fahrzeug für die komplet-
te Bedienung der Linie RE 3 
Dortmund – Düsseldorf von 
der Linie RB 89 abgezogen 
werden musste. Nun sind je-
doch seit Mitte Februar alle 
Fahrzeuge für die Linie RE 3 
vom Eisenbahnbundesamt 
zugelassen. Damit können 
auf der Linie RB 89 alle Züge 
wieder mit der planmäßigen 
Kapazität fahren.

Zusätzlicher Zug
fällt wieder weg

Die Roma
im Kosovo

Drensteinfurt • Die Bundes-
republik Deutschland hat 
begonnen, Roma in die Repu-
blik Kosovo „zurückzufüh-
ren“. Auch in Drensteinfurt 
lebende Roma sind betroffen. 
Eine Mitarbeiterin des DRK 
Hamm wird über die Situa-
tion der Roma informieren. 
Der Deutsch-Ausländische-
Freundeskreis Drensteinfurt 
lädt alle interessierten und 
hilfsbereiten Mitbürger zu 
der Veranstaltung am Diens-
tag, 9. März, um 19 Uhr in die 
Alte Post (Sitzungssaal im 
Obergeschoss) ein.

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 �

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

2,40
+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Mit freundlicher Empfehlung 
von unserem Chef ...

Westfälisches 
Landbierbrot
750 g 2,60�

Bunter Obstplunder
Butterplunder mit Weintrauben, 
Kirschen, Birne und Pfirsich

Stück 1,30�
Angebot:
2 Stück 2,20�
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Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: ev. Frauenhilfe, Pas-

sionsgottesdienst mit anschl. 
Kaffeenachmittag, ev. Ge-
meindezentrum

•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Her-
stellung von Osterkerzen, Alte 
Küsterei 

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend, ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: kfd, Themenabend 
„Anonyme Bestattungen“, 
Kulturbahnhof

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim 
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•19 Uhr: Heimatverein, Jah-

reshauptversammlung, Haus 
Siekmann

•19.30 Uhr: kfd, Mitarbeite-
rinnentreffen, Altes Pastorat

•19.30 Uhr: SG Sendenhorst, 
Tennisabteilung, Mitglieder-
versammlung mit Wahlen, Ho-
tel Zurmühlen

•20 Uhr: Heimatverein, Jahres-
hauptversammlung und Lyrik-
abend mit Elisabeth Georges, 
Haus Siekmann

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße

•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 
Küsterei 

•9.30-10.30 Uhr: Caritas-Sozial-
station St. Elisabeth, Sprech-
stunde, Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 
Alte Küsterei

•10-11.30 Uhr: MiO-Elterncafé, 
Kulturbahnhof

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Ju-
gendtreff, Kulturbahnhof 

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19-22 Uhr: kfd, Tipps für den 
festlichen Osterbrunch, Küche 
der Realschule

•19.30 Uhr: KAB, Themenabend 
mit Hamms OB Thomas Hun-
steger-Petermann, Alte Post

•20 Uhr: Glaubenkursus für Er-
wachsene, Altes Pfarrhaus

•20-22 Uhr: Wickelsemniar, Kul-
turbahnhof

Rinkerode
•20 Uhr: MGV, Chorprobe, Gast-

stätte Lüningmeyer

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé, Fortu-

na-Vereinsheim
•18.30 Uhr: Spielmannszug, 

Abend für Jugendliche (bis 
19.30 Uhr) und für Erwachsene 
(ab 19.30 Uhr), Schützenhalle

•19.45 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•ganztägig: Sammlung des 

Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, Stadtgebiet

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•19.30 Uhr: Kriminalpräventi-
on, Vortragsabend „Sind Sie 
zu Hause sicher?“, Haus Siek-
mann

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum
•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 

im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Weltgebetstag der 

Frauen (Pfarrkirche St. Regi-
na), anschl. gemütliches Bei-
sammensein, Altes Pfarrhaus

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: DJK Olympia, Ver-
sammlung für alle Abteilun-
gen, Gasthaus Zur Werse

•20 Uhr: Folk live, Konzert „Jid-
discher Folk“, Alte Post

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•15 Uhr: Weltgebetstag der 

Frauen mit anschl. Kaffeetrin-
ken, ev. Friedenskirche

•20 Uhr: RVR, Generalversamm-
lung, Pfarrzentrum

Walstedde
•16 Uhr: Weltgebetstag der 

Frauen, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•ganztägig: Sammlung des 

Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, Stadtgebiet

•8-12 Uhr: Wochenmarkt, Kirch-
straße

•19.30 Uhr: SG-Handballer, Ver-
sammlung, Bürgerhaus

•20 Uhr: SG-Fußballer, Versamm-
lung, Café Titanic

•20 Uhr: Theaterstück „Die acht 
Frauen“ mit dem Sendenhors-
ter Ensemble, Josefs-Stift

Albersloh
•16 Uhr: Weltgebetstag der 

Frauen (Gnadenkirche), an-
schl. Kaffeetrinken (Altenbe-
gegnungsstätte)

•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 
Gemeinderäume in der Gna-
denkirche

•19.45 Uhr: Kanu Club, Kursus 
Eskimotieren, Hallenbad

•20 Uhr: Informations- und Ge-
sprächsabend für Brautpaare, 
Altenbegegnungsstätte

Samstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Kolpingfrauen, Früh-

lingsbrunch, Alte Küsterei

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12 Uhr: Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar, Grundschule

•19 Uhr: KLJB, Fahrt zur Gene-
ralversammlung des KLJB-Be-
zirks Ahlen, Marktplatz

Rinkerode
•9 Uhr: Kolpingsfamilie, Vor-

standstreffen, Jugendheim

•15 Uhr: Mühlenmuseumsver-
ein, Mitgliederversammlung, 
Mühlenmuseum

•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 
für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim 

Walstedde
•ab 9 Uhr: Kolpingsfamilie und 

Heimatverein, Aktion „Saube-
res Walstedde“, Kirchplatz

•16 Uhr: Kindermusical „Mose“, 
Gaststätte Kessebohm

Ameke
•20 Uhr: Schützenverein St. Ge-

org, Mitgliederversammlung, 
Landhaus Thiemann-Lattke

Sendenhorst
•ganztägig: Sammlung des 

Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, Stadtgebiet

•9 Uhr: Frühstück, ev. Gemein-
dehaus

Albersloh
•ab 8 Uhr: Kleider- und Spiel-

zeugbasar, Wersehalle

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Raiffeisen Drenst.
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

• Elisabeth Eckhoff vollendet am 4. März das 86. Lebensjahr.
• Friedrich Bünnigmann vollendet am 6. März das 81. Lebensjahr.
• Hubert Elkendorf vollendet am 6. März das 84. Lebensjahr.
• Gertrud Kiesel vollendet am 6. März das 95. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

• Drensteinfurt: Praxis Edelhoff, Mühlenstraße 20,  (02508) 244 
(von 15 bis 18 Uhr).

• Rinkerode: Praxis Dr. Wesseling, Albersloher Straße 14,  (02538) 
9411 (von 16 bis 18 Uhr).

• Walstedde: Praxisgemeinschaft Dres. Rüttermann, Franik, Pünt, 
Lück, Nordholter Weg 10,  (02387) 9007230 (von 15 bis 18 
Uhr).

Apothekendienst
Ascheberg, Drensteinfurt, Sendenhorst
  (0 25 08) 99 91 899 (Telefonansage)

www.apotheken-notdienstkalender.de

Apotheke

Arztsprechzeiten am Freitag, 5. März

Drensteinfurt • „Stell Dir 
vor, es geht Dir gut!“ nennt 
Otto Pötter seinen VHS-Vor-
trag, den er am Donnerstag, 4. 
März, um 19 Uhr in der Alten 
Post halten wird. Gesundheit  
hängt in hohem Maße von der 
eigenen geistigen Einstellung 
ab. Der Vortrag vermittelt An-
leitungen für eine gesunde 
Gedankendisziplin.

Gesunde
Gedanken

Drensteinfurt • Vom 25. bis 
27. November laden die Kol-
pingfrauen zu einer „Frauen-
Spezial-Adventsfahrt“ nach 
Bad Zwesten in Hessen ein. 
Auf dem Programm der drei-
tägigen Fahrt stehen unter an-
derem eine Stadtführung in 
Bad Zwesten, eine ganztägige 
Kellerwaldrundfahrt und der 
Besuch eines Weihnachts-
marktes. Die Teilnehmerin-
nen übernachten in einem 
Vier-Sterne Hotel. Der Preis 
für die Fahrt mit zwei Über-
nachtungen beläuft sich auf 
215 Euro (225 Euro für Nicht-
mitglieder). Für ein Einzel-
zimmer ist ein Zuschlag von 
10 Euro erforderlich. Weitere 
Informationen und Anmel-
dungen bei Ursula Heimken, 
Tel. (02508) 8295.

Advent in
Bad Zwesten

Ostereier
werden gezeigt
Ascheberg • Zu einer Oster-
eierausstellung lädt Bärbel 
Merten am 6. und 7. März 
jeweils von 11 bis 18 Uhr in 
den Spieker des Heimatver-
eins (hinter dem K+K) ein. 
Ausgestellt sind handbemal-
te und mit Naturfarben einge-
färbte Ostereier aller Art.

Drensteinfurt • Die Kolpings-
familie besuchte am Samstag 
das Malteserstift St. Marien. 
Rund 20 Personen wurden 
von der Heimleiterin Jeannet-
te Möllmann willkommen ge-
heißen. Zu Beginn erfuhren 
die Kolpinger Wissenswer-
tes über die Geschichte des 
Hauses und den Neubau. In 
der Cafeteria war später die 
Kaffeetafel gedeckt. Dort kam 
man ins Gespräch, und Jea-
nette Möllmann stand Rede 
und Antwort. Es schloss 
sich ein Rundgang durch das 
Haus an. Hier hatten die Teil-
nehmer Gelegenheit, einige 
Zimmer zu besichtigen.

Besuch im
Malteserstift

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Stadtmeis-
terschaft der Kegler hat 
begonnen. Die Organisa-
toren teilen den momen-
tanen Wertungsstand mit.

In der Gemischtwertung 
führt „Unter Uns“ mit 1097 
Holz vor „Kegelwämser“ 
(1007) und „Holzfäller“ (981). 
Trotz des schwächsten Ergeb-
nisses der letzten zehn Jahre 
setzte sich der amtierende 
Stadtmeister „Unter Uns“ 
souverän an die Spitze. Für 
die beiden nachfolgenden 
Clubs bleibt nur der Trost, 
eine Urkunde auf jeden Fall 
sicher zu haben.

An der Spitze

Auch bei den Damen deutet 
alles auf eine weitere Titel-
verteidigung hin. Mit guten 
914 Holz übernahm „Flotte 
Neun“ wieder die Spitze und 
hält „Flotte Motten“ (855) 
deutlich auf Abstand. „Un-
ter Uns“ (817), „Rumkugeln“ 

(812) und „Vamos Keglos 
Brandos“ (792) kämpfen um 
Platz 3, „Kegelwämser“ (743) 
und „Pumps und Pumpen“ 
(734) versuchen, die rote La-
terne zu vermeiden.

Bei den Herren macht mit  
1058 Holz der amtierende 
Stadtmeister „Schnitt Sie-
ben“ seinem Namen alle Ehre 
und führt vor „Fidele Mer-
scher“, die beachtliche 1036 
Holz erreichten. „Stramme 
Jungs“ halten aktuell mit 
1020 Holz Rang 3, haben aber 
mit den wieder erstarkten 
„Lustige Pumpen“ (998) und 
den immer besser werdenden 
„Auf einem Ohr blind“ (990) 
ernst zu nehmende Konkur-
renten für den drittem Podi-
umsplatz. Auf den Plätzen 
6 und 7 folgen mit etwas 
Abstand „Koma Kelle“ (966) 
und „Unter Uns“ (961). Wäh-
rend „Pumpensonntag“ (954) 
deutlich unter seinen Mög-
lichkeiten blieb, steigerte sich 
„KC-Pin-Pals“ (953) um 104 
Holz zum Vorjahr und taucht 

zu ersten Mal unter den Top 
10 auf. „Fortuna Kugelblitz“ 
(950) und „Verbotene Liebe“ 
(931) folgen auf 10 und 11.

Erstaunlich: Sechs Damen 
des Klubs „Flotte Neun“ sind 
bereits jetzt unter den ersten 
Acht. Nur Marina Müller mit 
186 Holz auf Platz 2 und Ra-
phaela Feseler-Müller mit 
178 Holz auf Platz 5 (beide 
vom Club „Flotte Motten“) 
können mit den fast schon 
übermächtigen Damen vom 
Stadtmeister mithalten. Es 
führt mit 199 Holz die am-
tierende Stadtmeisterin Gaby 
Schydlo. Auf Platz 3 liegt Ma-
rion Frommer (182) vor Ille 
Maurischat (181); es folgen 
Silvia Wibbeke (178), Marion 
Böhmer (174) und Angelika 
Reich (172). Erst auf Platz 9 
tauchen mit Lydia Schlüter 
und Johanna Wittling (beide 
171) Keglerinnen von „Unter 
Uns“ und „Rumkugeln“ auf, 
die jedoch das Teilnehmer-
feld noch gehörig durchein-
ander wirbeln können. 

In der Einzelwertung gibt 
es für Berni Bolmerg Kon-
kurrenz: Mit 219 Holz führen 
er und Manfred Eckhoff vor 
Joachim Dittrich und Sven 
Reining (beide 215). Auch 
Rüdiger Heßler (213), Bern-
hard Reining (212), Frank 
Leismann (211), Reinhard 
Strukamp (211) sowie Cars-
ten Beckamp und  Gisbert 
Rüther (beide 210) erreichten 
im Schnitt sieben oder mehr 
Kegel. Weitere zehn Kegler 
übertrafen die 200.

Gut präpariert

Wenn auch die Traumer-
gebnisse des Vorjahres noch 
nicht erreicht wurden, so 
zeigt doch die hohe Leis-
tungsdichte, dass Kegler und 
Bahnen gut präpariert sind. 
An den nächsten Wochenen-
den gehen die Fremdbahn-
starts über die Bühne.•dz
>> alle Ergebnisse sind auch 
im Internet einsehbar:

www.dreingau-zeitung.de

Noch keine Überraschungen
Kegelmeisterschaft: Amtierende Stadtmeister liegen derzeit in allen Kategorien vorne

Albersloh/Wolbeck • Ein 
Passionskonzert findet am 
Samstag, 6. März, um 18 Uhr 
in der Christuskirche in Wol-
beck statt. Das Münsteraner 
Vokalensemble Arioso singt 
Passionsmusik aus fünf Jahr-
hunderten. Es werden Werke 
von Bach, Byrd, Palestrina, 
Schubert und Vaughan Wil-
liams erklingen.

Passionskonzert
in Wolbeck

Verspannungen, kurze Pausen, hektisches Essen und eine Menge Stress 
– das ist Alltag vieler Arbeitnehmer. Oft 

reichen schon kleine Veränderungen in täglichen Gewohnheiten, um die eigene Gesundheit zu fördern und um einen 
entsprechenden Ausgleich zu schaffen. Die Krankenkasse Barmer/GEK veranstaltete nun zusammen mit weiteren Koo-
perationspartnern betriebliche Gesundheitstage in der Volksbank Sendenhorst und in der Volksbank Drensteinfurt. Rund 
80 Mitarbeiter der Vereinigten Volksbank machten hiervon Gebrauch. Entspannungsberaterin Maja Püllen erklärte den 
Bankern, wie sie sich am Arbeitsplatz am besten entspannen können.  Foto: pr

Basteln der
Osterkerzen

Drensteinfurt • Zum Basteln 
der Osterkerzen treffen sich 
die Mitglieder der Kolpings-
familie am heutigen Mitt-
woch um 18 Uhr in der Alten 
Küsterei. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen. Die 
Kerzen werden ab Samstag, 6. 
März, jeweils am Wochenen-
de nach den Gottesdiensten 
in St. Regina (17.30 und 11 
Uhr) und in den Pfarrbüros 
St. Regina und St. Lambertus 
für 6 Euro verkauft. Der Er-
lös dieser Aktion ist für ein 
Projekt des Kolpingwerkes in 
Uganda bestimmt. Informa-
tionen erteilt Diakon Rainer 
Wirth, Tel. (02508) 999630.

Blickpunkt Kolpingsfamilie

Eine spannende Kriminalkomödie 
präsentierte am 

Freitag das Sendenhorster Ensemble mit Andrea Behrens, 
Irene Brockmann, Doris Nocon, Sigrid Osthövener, Kathrin 
Rohmann und Antje Schwarte im Casino des St. Josef-Stifts. 
Trotz geringer Besucherzahlen ließen sich die Schauspieler 
ihre Freude am Theaterspiel nicht nehmen und brachten 
Spannung und Rätselraten ins Publikum.  Text/Foto: as

Im Kampf gegen gnadenlose Gewalt auf 
Schulhöfen und machtlose Leh-

rer: Elisabeth Zöller (Foto), mehrfach ausgezeichnete Kin-
der- und Jugendbuchautorin, verarbeitet diese schwierigen 
Themen recht spielerisch in ihren Büchern. Was man mit 
Büchern gegen Gewalt tun kann, erklärte sie am vergan-
genen Montagabend als Gast des Aktuellen Forums in der 
Drensteinfurter Realschule.  Text/Foto: wie

Beratung für
Rückkehrer

Drensteinfurt • Eine Bera-
tung für Berufsrückkehrerin-
nen wird am Donnerstag, 18. 
März, von 9 bis 12 Uhr im 
Kulturbahnhof angeboten. 
Anmeldungen dazu unter 
Tel. (02508) 993798.
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Drensteinfurt • Bei der 
Prunksitzung des Junggesel-
len-Carneval-Clubs am 13. 
März sind fünf Jacken liegen 
geblieben. Wer seine Jacke 
vermisst oder aus Versehen 
eine falsche mitgenommen 
hat, kann sich beim Fund-
büro der Stadt Drensteinfurt, 
Tel. (02508) 995125, melden.

Jacken liegen
beim Fundbüro

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die evangelische Frauenhilfe 
trifft sich wieder am heuti-
gen Mittwoch um 15 Uhr im 
Gemeindehaus an der Mar-
tinskirche. Nach dem Kaffee-
trinken gibt es erste Informa-
tionen zum Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 5. März, 
in St. Regina. Alle Interessier-
ten sind eingeladen. Kontakt: 
Anne Losinzky, Tel. (02508) 
8859, und Erika Ortjohann, 
Tel. (02538) 226.

Frauenhilfe
trifft sich heute

Walstedde • Die Gruppe 60 
plus trifft sich am Montag, 
8. März, um 15 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus in Walstedde. 
Nach der Andacht und dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 
wird Reinhold Leuthardt, ein 
Mitbegründer der deutschen 
Fuchsiengesellschaft, zu Gast 
sein und zum Thema „Kübel-
pflanzen und Fuchsien“ refe-
rieren. Zu dem Vortrag sind 
interessierte Blumenliebha-
ber als Gäste willkommen. 
Für die Planung wird um An-
meldung unter Tel. (02387) 
371 gebeten.

Kübelpflanzen
und Fuchsien

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Landfrauen laden 
zu einer Vorspeisenbörse am 
Freitag, 12. März, um 19 Uhr 
bei Stiemann-Süwolto (Rieth) 
ein. Eine Vorspeise sowie das 
dazugehörige Rezept sind 
mitzubringen. Anmeldungen 
nimmt Angelika Overmann, 
Tel. (02508) 9405, entgegen.

Vorspeisen
im Mittelpunkt

CDU und SPD
machen mit

Drensteinfurt • Der Solarver-
ein freut sich über das rege 
Interesse an seinem Jahres-
programm. Insbesondere die 
Diskussionsveranstaltung am 
27. Mai sei auf große Reso-
nanz gestoßen, freut sich der 
Vorsitzende Jürgen Blümer. 
Inzwischen haben auch CDU 
und SPD ihre Teilnahme zu-
gesagt, so dass alle im Rat 
vertretenen Parteien mit ei-
nem Vertreter an der Diskus-
sion teilnehmen.

Versammlung
der Schützen

Mersch/Ameke • Zur Mit-
gliederversammlung lädt die 
Schützenbruderschaft St. Ge-
org Mersch-Ameke am Sams-
tag, 6. März, um 20 Uhr ins 
Landhaus Thiemann ein. Auf 
der Tagesordnung stehen ne-
ben den Besprechungen zu 
Schützen-, Georgs- und Früh-
lingsfest 2010 auch die Punk-
te „Werbung neuer Mitglie-
der“ und „Verschiedenes“. 
Der Vorstand um Franz Gra-
we und Berni Bolmerg bittet 
um rege Beteiligung an der 
Versammlung.

MiO online: Ab sofort können Interessierte das MiO-Familienzentrum Drensteinfurt auch unter der 
Internetadresse www.mio-drensteinfurt.de erreichen und sich dort über das Familienzent-

rum informieren und wertvolle Informationen über Veranstaltungen und Angebote rund um die Familie einholen. Philipp 
Spielbusch (r.) hat für das Familienzentrum die Webseiten erstellt und in Kooperation mit der Steuerungsgruppe gestaltet 
und mit Inhalt gefüllt. Auf der Homepage gibt es unter anderem den Veranstaltungskalender 2010 mit den aktuell beste-
henden Terminen. In gedruckter Version kann man den Veranstaltungskalender zudem in den Kitas, im Kulturbahnhof, 
bei der Stadtverwaltung und in der Grundschule erhalten. Foto: pr
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Zufrieden mit dem Vorstand
Mersch/Ameke • Heiter 
wie immer wählte die 
Avantgarde der Schützen-
bruderschaft St. Georg am 
Samstagabend ihren neu-
en Vorstand.

Wie immer gab es viel zu 
wählen. Einstimmig wurde 
beschlossen, dass Sebastian 
Bolmerg seinen Posten als 
Kommandeur behalten darf. 
David Feldmann bleibt wei-
terhin erster Kassierer. Sein 
Vertreter ist Tobias Topp. 
Einstimmig wurde beschlos-
sen, dass auch Florian Friese 
weiterhin Schriftführer blei-
ben darf. Auch als es um die 
Besetzung des Postens des 
Zugführers ging, waren sich 
alle einig: Wiederwahl hieß 
es für Jan Helmrich.

Freiwillig

„Nun lasst uns noch die 
Fahnenoffiziere wählen“, 
meinte Sebastian Bolmerg. 
Fünf der Anwesenden stell-
ten sich freiwillig zur Wahl. 
„Sehr gut, da wir genau fünf 
Leute brauchen“, lobte der 
Kommandeur seine Avantgar-
disten. Dritter Fahnenoffizier 
wurde Tobias Topp, zweiter 

Florian Friese und  erster Da-
vid Feldmann.

Außerdem freute man sich 
in der Fescheune des Gast-
hauses Volking bei Walstedde 
über zwei Neuzugänge. 
Christoph Allendorf und 
Daniel Bolmerg wurden ge-
fragt, wieso gerade sie für die 
Avantgarde geeignet seien. 

„Ist doch ganz klar: Ich brin-
ge gute Laune mit“, scherzte 
Bolmerg. Gegen die Aufnah-
me der zwei Neulinge sprach 
nichts. Somit war es auch zu 
verschmerzen, dass eines der 
Mitglieder ausgetreten war.

Auch an diesem Pfingstwo-
chenende wird das Schüt-
zenfest stattfinden. Vom 21. 

bis 23. Mai wird in Mersch 
und Ameke gefeiert. Dies-
bezüglich stehen im April 
und Mai fünf Übungsabende 
für die Avantgardisten an. 
Ebenfalls soll ein internes 
Gardenschützenfest gestartet 
werden. Bisher wurde nur 
geklärt, dass es im November 
stattfinden soll.•sgo

Avantgarde der Georgsschützen Mersch-Ameke wählt alle Amtsinhaber wieder

Der Vorstand und die zwei „Neulinge“ (v.l.): David Feldmann, Florian Friese, Jan Helm-
rich, Tobias Topp, Sebastian Bolmerg, Christoph Allendorf und Daniel Bolmerg. Foto: sgo

Hamm/Drensteinfurt • Die 
Ambulanten Dienste St. Jo-
sef haben gestern ihre neue 
Fahrzeugflotte für den ambu-
lanten Pflege- und Palliativ-
pflegeeinsatz vorgestellt.

Mit der Beschaffung der 
neuen Dienstfahrzeuge set-
zen das St. Josef-Kranken-
haus Bockum-Hövel und sei-
ne Ambulanten Dienste ein 
deutliches Zeichen für Kon-
tinuität und Qualität in der 
medizinischen Versorgung in 
Hamm und Umgebung.

„Unsere Mitarbeiter freuen 
sich auf die neuen Autos. 
Auch im Jahr 2010 möchten 
wir durch unser Pflegeange-
bot überzeugen. Mit den neu-
en Fahrzeugen erreichen wir 

unsere Patienten zuverlässig 
und sicher“, so Judith Reher, 
Leiterin des Pflegedienstes.

Das Einsatzgebiet der Ambu-
lanten Dienste umfasst neben 
dem gesamten Stadtgebiet 
von Hamm den Raum Werne, 
Ahlen, Albersloh, Rinkerode, 
Herbern und Drensteinfurt.

Der neue Fahrzeugbestand 
der Ambulanten Dienste St. 
Josef umfasst 19 moderne 
Kompaktwagen. In Zusam-
menarbeit mit der Firma 
Auto Krälemann in Hamm 
wurde ein Fuhrpark zusam-
mengestellt, der den hohen 
Anforderungen an die tech-
nische Verlässlichkeit, den 
Insassenschutz und die Um-
weltverträglichkeit genügt.

Ambulante Dienste
mit neuem Fuhrpark

Mitarbeiter auch in Drensteinfurt unterwegs

Drensteinfurt • „Heimpflege 
– Finanzierung durch öffent-
liche Träger und Angehörige“ 
ist das Thema des VHS-Vor-
trages, der am Mittwoch, 10. 
März, um 19.30 Uhr im Kul-
turbahnhof von Rechtsanwalt 
Frank Huerkamp gehalten 
wird. Wie kann die Heimpfle-
ge finanziert werden? Welche 
Eigenmittel müssen Betroffe-
ne und Angehörige aufbrin-
gen? Diese und andere Fragen 
werden in dem Vortrag beant-
wortet. Nähere Informationen 
unter Tel. (02382) 59436.

www.vhs-ahlen.de

Vortrag zur
Heimpflege

Über den
Osten der USA

Drensteinfurt • In einem 
VHS-Diavortrag nimmt Horst 
Nielinger die Besucher mit 
auf die Reise „Von Washing-
ton DC bis Key West“. Der 
Referent berichtet am Don-
nerstag, 11. März, um 19.30 
Uhr in der Alten Post von der 
schier unerschöpflichen Fül-
le kultureller, geschichtlicher 
und natürlicher Highlights 
aus dem Osten der USA. 
Horst Nielinger hat die Regi-
on mehrmals bereist und gibt 
an diesem Abend gerne Aus-
kunft auf weitere Fragen der 
Besucher.

Angebote der VHS

Drensteinfurt • Die Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Städtischen Realschule findet am Montag, 15. März, 
um 19.30 Uhr in der Schule statt. Der Vorstand wird über das 
vergangene Jahr berichten, außerdem stehen Neuwahlen an. 
Es wird besprochen, welche Anschaffungen demnächst auf 
dem Plan stehen. Alle Interessierten sind willkommen.

Einladung des Fördervereins

Versammlung aller Ortsgruppen

Jagdgenossen treffen sich

Drensteinfurt/Sendenhorst • Die Generalversammlung des 
KLJB-Bezirks Ahlen ist am Sonntag, 7. März, um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Martin in Sendenhorst. Dazu eingeladen sind 
die Ortsgruppen aus Drensteinfurt, Walstedde, Rinkerode, 
Ahlen, Vorhelm, Sendenhorst, Albersloh und Bockum-Hövel. 

Drensteinfurt/Walstedde • Die Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Drensteinfurt ist am Dienstag, 16. März, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Zur Werse, die der Genossen aus Walstedde 
am Mittwoch, 24. März, um 19.30 Uhr bei Buttermann.
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F u ß b a l l

Frauen Kreisliga 17
  1. BSV Ostbevern II  17  72:26  42 
  2. SG Telgte  17  71:28  41 
  3. SV Ems Westbevern  16  51:30  33 
  4. SC Münster 08  17  48:34  33 
  5. TuS Hiltrup  17  48:19  32 
  6. SV BW Beelen  17  54:29  31 
  7. DJK Borussia Münster  17  39:25  28 
  8. TuS Saxonia Münster II 17  37:24  27 
  9. SV BW Aasee  16  41:48  22 
10. SV Drensteinfurt  16  45:44  21 
11. Westfalia Kinderhaus II  16  32:55  18 
12. TuS Altenberge  17  45:50  16 
13. BSV Fortuna Münster II 17  29:45  16 
14. 1. FC Gievenbeck  15  24:68    6 
15. Warendorfer SU II  16  18:82    6 
16. SG Marathon/Schapdetten  16  12:59    5 
19. Spieltag (Sonntag, 7. März):
SV Drensteinfurt – Saxonia Münster II, 13 Uhr

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. VfL Wolbeck II  16  53:21  38 
  2. TSV 95 Ostenfelde  17  59:25  35 
  3. SV Rinkerode  17  28:18  34 
  4. FC Greffen  16  35:17  32 
  5. VfL Sassenberg II  17  35:26  30 
  6. SG Sendenhorst III  17  38:35  29 
  7. SG Telgte II  17  42:25  28 
  8. SC Hoetmar II  17  24:26  26 
  9. TuS Freckenhorst II  17  25:33  22 
10. DJK RW Alverskirchen  16  36:34  21 
11. SV BW Aasee II  17  28:41  20 
12. DJK GW Albersloh  17  23:40  18 
13. SC Gremmendorf II  16  30:44  15 
14. SV Drensteinfurt II  17  20:42  12 
15. SV BW Beelen II  17  21:41  11 
16. SC Müssingen  17  14:43    6 
19. Spieltag (Sonntag, 7. März):
VfL Wolbeck II – SV Drensteinfurt II, 12.30 Uhr
DJK GW Albersloh – SC Müssingen, 15 Uhr  
SV Rinkerode – SG Sendenhorst III, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. Baris Spor Oelde   17  52:16  45 
  2. SuS Enniger   17  60:28  36 
  3. DJK Vorwärts Ahlen   17  65:26  35 
  4. SpVg Oelde  17  51:21  34 
  5. SV Neubeckum   17  36:25  33 
  6. VfJ Lippborg   17  25:30  29 
  7. Fortuna Walstedde  16  35:28  26 
  8. SpVg Beckum II  17  41:40  24 
  9. SC Lippetal  16  27:30  22 
10. SC Roland Beckum II  17  30:34  18 
11. Aramäer Ahlen  17  22:37  18 
12. Westfalia Vorhelm  15  27:40  13 
13. Gaye Genclik Ahlen  16  24:61  13 
14. TuS Wadersloh   16  25:42  11 
15. Rot-Weiß Vellern  17  11:45    9 
16. SV Diestedde  17  11:39    8 
19. Spieltag (Sonntag, 7. März):
Rot-Weiß Vellern – Fortuna Walstedde, 15 Uhr

Frauen Landesliga 1
  1. Spielverein Lippstadt  14  50:13  35 
  2. SC Borchen  14  38:17  34 
  3. Warendorfer SU  14  59:15  33 
  4. SV Thülen  15  40:21  29 
  5. FC Donop/Voßheide  15  47:21  28 
  6. TSV Oerlinghausen  14  28:23  22 
  7. Fortuna Walstedde  15  28:45  20 
  8. VfL Holsen  15  22:27  19 
  9. SC Wiedenbrück 2000  15  41:31  18 
10. SV Kutenhausen-Todtenhaus.  12  25:29  13 
11. SC Vlotho  14  21:38  12 
12. SC Enger  15  20:43  12 
13. DSC Arminia Bielefeld II  15  32:44  10 
14. SC Isenstedt  13    3:87    0 
17. Spieltag (Sonntag, 7. März):
Walstedde – Kutenhausen-Todtenhaus., 15 Uhr 

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. TuS Altenberge  17  66:27  39 
  2. Telekom-Post SV Münster  17  45:23  39 
  3. SV Drensteinfurt  17  47:23  38 
  4. TSV Handorf  16  52:22  35 
  5. BSV Ostbevern  17  54:34  35 
  6. SV BW Beelen  17  37:30  29 
  7. SV GW Westkirchen  16  36:28  25 
  8. TuS Hiltrup II  17  23:28  23 
  9. SV Ems Westbevern  16  21:26  21 
10. DJK GW Amelsbüren II  17  30:42  17 
11. Warendorfer SU II  17  18:45  17 
12. SC Greven 09 II  17  22:41  14 
13. Borussia Münster II  16  26:44  13 
14. SW Münster 07  16  24:60  13 
15. 1. FC Gievenbeck III  17  23:34  12 
16. SG Sendenhorst II  16  22:39    7 
19. Spieltag (Sonntag, 7. März):
SC Greven 09 II – SV Drensteinfurt, 13 Uhr 
SG Sendenhorst II – Warendorfer SU II, 13 Uhr 

Bezirksliga 9
  1. SC Roland Beckum  17  38:11  39 
  2. SV Hilbeck  16  38:12  35 
  3. VfL Sassenberg  16  27:16  30 
  4. SG Sendenhorst  16  34:23  29 
  5. Hammer SpVg II  16  25:16  29 
  6. SC Füchtorf  17  30:25  27 
  7. SVF Herringen  15  35:31  27 
  8. Ahlener SG  17  27:30  22 
  9. Sportfreunde Bockum  16  19:24  22 
10. SV Welver  17  18:30  20 
11. SC Hoetmar  17  16:20  18 
12. TuS Freckenhorst  17  19:22  17 
13. Westfalia Soest  17  25:40  16 
14. Warendorfer SU  17  25:40  14 
15. Westfalen Liesborn  16  16:30  11 
16. RW Westönnen  17  19:41  11 
19. Spieltag (Sonntag, 7. März):
SG Sendenhorst – SV Hilbeck, 15 Uhr 

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• Die U9-Mädchen belegten bei einem 
Turnier des SV Herbern in Ascheberg Platz 
drei: jeweils 1:0 gegen Gremmendorf und 
Ascheberg, 0:1 gegen Herbern, 0:0 gegen 
Brambauer. Tore: Celina Schubert (2)

Turnierdritter

SG-Jugend: Richter folgt Wolke
Sendenhorst • Die Jugend-
fußballabteilung der SG traf 
sich zur Versammlung. Die 
größte Veränderung ergibt 
sich auf dem Posten des Ge-
schäftsführers. Angela Wol-
ke, die 20 Jahre lang den 
Spielbetrieb sowohl der Ju-
gend- als auch der Senioren-
abteilung organisierte, wird 
sich in Zukunft das Gesche-
hen von außen ansehen. Neu-
er Geschäftsführer ist Alfons 
Richter. Neu im Jugendvor-
stand ist auch Philipp Haske. 
Der aktuelle Jugendvorstand 

besteht aus Bernd Goroncy 
(Jugendobmann), Henning 
Brandherm (stellvertretender 
Jugendobmann), Alfons Rich-

ter (Geschäftsführer), Steffi 
Bier (Kassiererin), Maik Erd-
mann, Philipp Haske (beide 
Jugendvertreter), Klaus Zühl-
ke (Turnierwart), Wolfgang 
Stellmach (Pressewart) und 
Dominik Mey (Beisitzer).

Bezirksliga 9: SVF Herrin-
gen – SG Sendenhorst: aus-
gefallen. Diese und weitere 
Partien fielen den widrigen 
Witterungsbedingungen zum 
Opfer. Wann das Spiel in 
Herringen nachgeholt wird, 
steht noch nicht fest.

Kreisliga A2: SV Drensteinfurt 
– SV BW Beelen: 2:0. Einen 
Auftakt nach Maß erwischt, 
einen Verfolger abgeschüttelt 
und in der Tabelle weiter nur 
einen Punkt hinter Spitzen-
reiter Altenberge: Die Fußbal-
ler des SVD haben sich vom 
Unwetter nicht aus der Ruhe 
bringen lassen und gegen Be-
elen einen nie gefährdeten 
Heimsieg gelandet. Es war 
der zweite Erfolg im zweiten 
Rückrundenspiel.

In der Windlotterie wurde 
die Elf von Trainer Ivo Kolo-
baric ihrer Favoritenrolle von 
Anfang an gerecht. Vor allem 
im ersten Durchgang kombi-
nierten die Gastgeber im Er-
lfeld gefällig und drückten 
den Aufsteiger aus Beelen 
weit in die eigene Hälfte. Das 
1:0 fiel bereits nach fünf Mi-
nuten. Der SVD verwandelte 
zum ersten Mal in dieser Sai-
son einen Elfmeter – im vier-
ten Versuch wohlgemerkt. 
Fereira dos Santos erzielte 
seinen zwölften Treffer. Das 
2:0 war sehenswert. Stürmer 
Bernd Drepper drückte eine 
Flanke von Dennis Wagner 
per Flugkopfball über die 
Linie (32.). Auch nach dem 
Seitenwechsel hatte der SVD 
trotz starken Gegenwinds 
mehr vom Spiel. Das einzige 
Manko: die Chancenverwer-
tung. Drensteinfurt verpasste 
es, die Partie frühzeitig zu 
entscheiden. Die Gäste hätten 
sich nicht beschweren dür-
fen, wären sie mit drei oder 
vier Gegentoren im Gepäck 
abgereist. • mak
SVD: Partu, Möllers, Niemann, Kleineidam, 
J. Wagner (74. Gunsthövel), Anfang, D. 
Wagner (69. Mackenbrock), Holle (80. Knis-
pel), Wojdat, Fereira dos Santos, Drepper

Kreisliga A2: SV Ems West-
bevern – SG Sendenhorst II: 
ausgefallen. Am Donnerstag 
(19.30 Uhr) absolviert die 
SG-Reserve ein Testspiel bei 
Ortsnachbar GW Albersloh.

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – Westfalia Vor-
helm: abgebrochen. Wäre es 
nach Walsteddes Spielertrai-
ner Darius Krawiec gegan-

gen, wäre die Begegnung gar 
nicht erst angepfiffen wor-
den. „Bei dem starken Wind 
war mir von vornherein klar, 
dass wir nicht spielen kön-
nen. Aber Vorhelm wollte 
unbedingt spielen“, erklärte 
er. Es dauerte gerade einmal 
20 Sekunden, bis der Ball im 
Netz zappelte. Kevin Wen-
der brachte die Gastgeber in 
Führung. Doch die Führung 
der Fortunen währte nur gut 
zehn Minuten – nicht weil 
die Westfalia ausglich, son-
dern weil der Unparteiische 
die Partie abbrach. „Es war 
eine vernünftige Entschei-
dung. Das hatte mit Fußball-
spielen nicht viel zu tun“, 
gestand Krawiec ein – auch 
wenn er der Führung seines 
Teams ein wenig hinterher-
trauerte. • sw

Kreisliga B3: SC Hoetmar 
II – SV Rinkerode: 0:0. Ei-
nen weiteren Rückschlag 
im Kampf um den Aufstieg 
musste der SVR hinnehmen. 
Bei Aufsteiger Hoetmar ka-
men die Rinkeroder nicht 
über eine torloses Remis hin-
aus, blieben zum dritten Mal 
in Serie sieglos und rutschten 
auf Platz drei ab, weil Osten-
felde den TuS Freckenhorst II 
mit 4:1 schlug. Das Spitzen-
spiel zwischen Greffen und 
Wolbeck II fiel aus.

SVR-Coach Carsten Wink-
ler nahm nach dem 0:0 kein 
Blatt vor den Mund. „Einige 
müssen sich bewusst werden, 
dass man in der Kreisliga B 
kämpfen muss“, monierte 
Winkler, der sich wegen Per-
sonalknappheit sogar selbst 
einwechselte. Sein Team 
habe zu wenig investiert. 
„Wir können froh sein, dass 
wir überhaupt einen Punkt 
geholt haben.“ Bedanken 
konnten sich die Rinkeroder 
bei ihrem Torwart Mike Ma-
this, der laut Winkler zwei 
Hundertprozentige vereitelte. 
Außerdem hätten die Gastge-
ber einen Elfmeter zugespro-
chen bekommen müssen, 
gab der SVR-Trainer offen 
zu. „Der Platz hätte uns ent-
gegenkommen müssen, aber 
wir haben den Raum nicht 
genutzt und in den ersten 15 
Minuten gar nicht ins Spiel 
gefunden.“ Die beste Chance 

für die Rinkeroder, bei denen 
Zugang Bartek Lewandowski 
sein Debüt gab, hatte Kaspars 
Berzinch. Doch er traf nur die 
Latte (60.). • mak
SVR: Mathis, Abdi, Schöngart, Thiemeyer, 
Pöhler, Raabe, Lewandowski, Doan, Hen-
ze, Berzinch, Pulkowksi (eingewechselt: 
Masluk, Winkler)

Kreisliga B3: SG Telgte II 
– DJK GW Albersloh: 5:0. 
„Das Ergebnis sagt alles“, so 
GWA-Trainer Willi Kofoet 
nach der Klatsche in Telgte. 
Er versuchte erst gar nicht, et-
was schönzureden. Trotzdem 
sprach er vom „besten Spiel 
seit langem. Telgte war gut, 
aber wir waren auch gut.“ Am 
Ende stand für die Alberslo-
her, die seit sieben Partien 
auf einen Sieg warten, die 
dritte Pflichtspiel-Niederlage 
nacheinander und die neunte 
insgesamt zu Buche.

Gegen die Telgter, die mit 
fünf Akteuren aus dem Kader 
der ersten Mannschaft ange-
treten seien, habe die Vierer-
kette der Gäste zunächst gut 
gestanden. Carsten Manz 
hatte sogar die Chance zum 
Führungstor, traf aber nur 
das Außennetz. Im Gegenzug 
schoss die SG das 1:0 und er-
höhte bis zur Pause auf 3:0. 
Zur zweiten Hälfte stellte Ko-
foet von Vierer- auf Dreierket-
te um. Möglichkeiten hatte 
Albersloh genug. „Wir hätten 
innerhalb von zehn Minuten 
das 3:3 machen müssen“, är-
gerte sich der GWA-Coach 
über die schlechte Chancen-
auswertung. Wenigstens hät-
ten sich seine Jungs trotz des 
„bitteren“ 0:5 zusammenge-
rissen und das Fußballspie-
len nicht eingestellt.

Am Donnerstag testen die 
Albersloher zu Hause ge-

gen A-Liga-Schlusslicht SG 
Sendenhorst II. Anstoß ist 
um 19.30 Uhr. Am Sonntag 
kommt der Tabellenletzte aus 
Müssingen. • mak

Kreisliga B3: SV Drensteinfurt 
II – SV BW Beelen II: 1:1. Ein 
glückliches Händchen be-
wies Trainer Peter Wimber 
im Kellerduell mit dem Ta-
bellenvorletzten aus Beelen. 
Denn Martin Ismar, der in 
der zweiten Halbzeit einge-
wechselt wurde, erzielte den 
wichtigen Ausgleich zum 
1:1-Endstand (76.). Ismar ver-
wandelte einen indirekten 
Freistoß, nachdem der Gäs-
tekeeper einen Rückpass ver-
botenerweise aufgenommen 
hatte. Mit dem Pausenpfiff 
waren die Beelener in Füh-
rung gegangen (45.).

In einer chancenarmen 
Partie passierte im ersten 
Durchgang so gut wie gar 
nichts – abgesehen vom 0:1. 
„Nach dem Wechsel haben 
wir gut Druck gemacht“, 
sagte Drensteinfurts Coach 
Wimber. Vor dem 1:1 hatte 
die SVD-Reserve zwei, drei 
gute Chancen, danach habe 
seine Elf mit offenem Visier 
gespielt. Trotzdem blieb es 
bei der Punkteteilung, die 
keinem der beiden Abstiegs-
konkurrenten so richtig wei-
terhalf. • mak
SVD II: Stritzel, Busch, Siebenbrock, 
Voges, Serr, Gummersbach, Hunsteger, 
Weißen, Mathiak, T. Volkmar, Etemi (ein-
gewechselt: Kunz, Ismar)

Kreisliga B Beckum: Fortuna 
Walstedde II – Westfalia Vor-
helm II: 0:1. Der Aufsteiger 
verlor sein Heimspiel knapp. 
Beide Teams liegen nun 
punktgleich mit 22 Zählern 
auf den Plätzen neun bzw. 
zehn.

Kreisliga C4: TSV Ostenfel-
de II – SV Rinkerode II: 1:3; 
SV GW Westkirchen II – SV 
Drensteinfurt III; ausgefal-
len; SV Ems Westbevern II 
– DJK GW Albersloh II: aus-
gefallen.

Frauen, Landesliga: SC Wie-
denbrück 2000 – Fortuna 
Walstedde: 3:4. Im ersten 
Spiel des Jahres freuten sich 
Fortunas Frauen über einen 

glücklichen, aber nicht un-
verdienten Sieg und drei 
Punkte. „Mein Team hat ge-
kämpft und ansehnlichen 
Fußball gespielt. Ich bin sehr 
zufrieden“, sagte der alte und 
neue Coach Christian Rätzel, 
der sein Saison-Debüt an der 
Seitenlinie gab. „Unsere Tore 
waren schön herausgespielt. 
Ich bin gespannt, was die 
nächsten Spiele so mit sich 
bringen. Die Leistung macht 
auf jeden Fall Hoffnung auf 
noch mehr tollen Fußball.“

Die Walstedderinnen wa-
ren von Anfang an voll 
konzentriert bei der Sache. 
Nach zehn Minuten brachte 
Lena Hüsselbeck die Gäste 
in Führung. Nur drei Minu-
ten später rettete der Pfosten 
die Wiedenbrückerinnen vor 
dem zweiten Gegentor. Nach 
dem abseitsverdächtigen Tor 
zum Ausgleich (25.) traf Regi-
na Börste zum 1:2 für die For-
tuna (35.). Auch in der zwei-
ten Halbzeit übernahmen die 
Damen aus Walstedde das 
Kommando. Per Konter er-
höhte Stefanie Heidfeld auf 
1:3 (70.). Danach geriet die 
Elf von Rätzel aber in einen 
„Tiefschlaf“. Die Folge wa-
ren zwei Gegentreffer zum 
3:3-Ausgleich (73., 79.). Doch 
nach einer Ecke und einer 
Unsicherheit der Wiedenbrü-
cker Torfrau reagierte Heid-
feld am schnellsten und traf 
per Kopf zum umjubelten 
3:4-Endstand (88.). • jul
Walstedde: Weiß, A. Börding, Schwingel, 
Holtsträter, K. Börding, Wiggert, Brenner, 
Kloosterboer, Hüsselbeck (57. Ahlke), 
Heidfeld, Börste (ehemals Radowski)

Frauen, Kreisliga 17: SV 
Ems Westbevern – SV 
Drensteinfurt: ausgefallen. 

FU S S B A L L  K O M PA K T

SVD gewinnt Windlotterie souverän
SVR investiert zu wenig / GWA geht unter / Fortunas Frauen siegen / Viele Ausfälle und ein Abbruch

Stürmer Mike van der Haar wird 
im Sommer nach einjährigem 
Intermezzo bei der DJK Borussia 
Münster zu B-Ligist GW Albersloh 
zurückkehren. Das bestätigte 
GWA-Coach Willi Kofoet auf An-
frage: „Er ist der erste Zugang für 
die nächste Saison.“ Van der Haar 
hatte in der vergangenen Spielzeit 
23 von 41 Albersloher Toren ge-
schossen. Zurzeit spielt er zusam-
men mit dem künftigen GWA-
Trainer Till Wöstmann bei A-Ligist 
Borussia Münster II. • mak

Van der Haar
kehrt zurück

SVD: Robert Wojdat (r.) machte gegen Beelen ein gutes Spiel 
und holte den Elfmeter zum 1:0 heraus. Foto: Kleineidam

Hallenkreismeister: Die C-Ju-
niorinnen 

von Fortuna Walstedde haben es den B-Mädchen gleichge-
macht und die Hallenkreismeisterschaft des Fußballkreises 
Beckum gewonnen. In ihren neuen Trikots siegten sie mit 
4:2, 3:2, 4:1, 2:1 und 2:0. So standen am Ende 15 Punkte und 
15:6 Tore für den verdienten Sieger zu Buche. Zweiter wur-
de RW Vellern. Zurzeit stehen beide Mädchenmannschaften 
der Fortuna im laufenden Spielbetrieb auf Platz eins ihrer 
Gruppe – die B-Juniorinnen sogar ohne Verlustpunkt. Die 
Mädchen, die aus Walstedde, Ahlen, Drensteinfurt, Mersch, 
Sendenhorst und Beckum stammen, freuen sich jederzeit 
über Zuwachs in ihren Teams. Die Trainingszeiten stehen 
auf der Homepage: www.fortuna-walstedde.de. Text/Foto: pr

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– SuS Neuenkirchen: 30:23 
(14:11). HSG-Torwart Mar-
vin Broek, der seine Mit-
spieler 60 Minuten lang 
unermüdlich motiviert 
hatte, schrie die Erleichte-
rung nach dem Heimsieg 
heraus. Nach zuvor drei 
Niederlagen und der gelun-
genen Revanche hatten die 
Drensteinfurter wieder al-
len Grund zum Feiern. Mit 
einer souveränen Mann-
schaftsleistung machten sie 
die 24:34-Pleite aus dem 
Hinspiel vergessen.

„Der Tag war wirklich gut 
für uns. Wir haben mindes-
tens die Hälfte des Spiels sehr 
ordentlich gespielt“, sagte 
ein zufriedene HSG-Trainer 
Reinhard Zimmer, der per-
sonell wieder improvisieren 
musste. Niels Grüber und 
Johannes Wehmöller fielen 
kurzfristig erkrankt aus, so 
dass Jürgen Günther aus der 
zweiten Mannschaft aushel-
fen musste. „Wir haben zum 
Teil sehr einfache Tempoge-
genstöße verworfen“, kriti-
sierte Zimmer. Der Sieg war 
aber zu keinem Zeitpunkt 
ernsthaft gefährdet. 

Dafür stimmte den HSG-
Trainer die Quote vom Sie-
benmeterpunkt, die in den 
vorherigen Partien zu wün-
schen übrig gelassen hatte, 
positiv. Drei von vier Würfen 
fanden den Weg ins Tor. Zur 
soliden Abwehrleistung trug 

maßgeblich Marvin Broek 
zwischen den Pfosten bei. Er 
zeigte mit 13 gehaltenen Bäl-
len eine starke Vorstellung.
HSG: Marvin Broek, G. Willige (9 Tore/3 
Siebenmeter), Kramm (7), Schulte (4), R. 
Willige (3), Köppen (2), Welzel (2), Vetter 
(1), Nübel (1), Günther (1), Hattrup, Schlögl

Frauen, Kreisliga: SC Greven 
09 III – HSG: 12:26 (5:11). 
Mangelnde Bewegung im An-
griff und eine inkonsequente 
Abwehrleistung hatte HSG-
Trainer Gerd Terveer beim 
17:16-Sieg über Everswinkel 
II noch kritisiert. Beim deut-
lichen Erfolg gegen Grevens 
Dritte konnte davon nicht 
die Rede sein. Wie es sich für 
einen Meisterschaftsaspiran-
ten gehört, dominierten die 
Gäste die Partie gegen den 
Tabellendrittletzten über 60 
Minuten. „Die Mannschaft 
hat langsam ihren Rhythmus 

wiedergefunden“, freute sich 
Terveer über die Leistung sei-
ner Spielerinnen, die weiter-
hin ungeschlagen sind. „Nun 
hilft wieder jede seiner Ne-
benfrau aus.“

Zur Pause führten die Gäste 
mit sechs Treffern Vorsprung. 
Nach dem Seitenwechsel er-
höhte Terveers Sieben diesen 
auf 14 Tore. Auch wenn die 
Zeit nicht für 30 Tore reich-
te, war der Sieg ein weiterer 
Schritt Richtung Aufstieg.
HSG: Entrup, Fels, Kliewe (8), Hartmann (6), 
Kock (4), Friedel (3), Rössig (2), Vogelsang 
(1), Schulze-Wenning (1), Kostrzewa (1), 
Tillmann, Arnemann, Bose, Sellinghoff

Herren, Kreisliga: HSG II – 
DJK Sparta Münster II: 23:39 
(15:21). Wie erwartet war 
die HSG-Reserve gegen den 
Tabellenvierten chancenlos. 
Dabei sah es in den ersten 
Minuten noch ganz gut aus. 

Mit 3:2 führten die Gastgeber 
zwischenzeitlich. Eine Ver-
letzung von Rainer Aschwer 
und ein durch das Fehlen 
von Ansgar Dönnebrink und 
Frank Linnemann minimier-
ter Kader machten es den 
Stewwertern unmöglich, das 
Niveau weiterhin zu halten. 
Unterstützt wurden sie durch 
die beiden A-Jugendlichen 
Martin Richard und Jan Al-
bersmeyer. Zur Pause lag die 
HSG mit sechs Treffern hin-
ten, und auch in der zweiten 
Halbzeit wurde das Spiel der 
Drensteinfurter nicht besser. 
„Wir haben insgesamt zu vie-
le Fehlwürfe gemacht. Das 
lief teilweise sehr chaotisch 
auf dem Platz ab“, sagte Trai-
ner Zimmermann.

1. Kreisklasse: VfL Sas-
senberg II – HSG III: 16:27 
(7:13). Das Ergebnis spricht 
eine deutliche Sprache. Bei 
ihrem Erfolg dominierte die 
dritte Mannschaft die Partie 
50 Minuten lang. „Wir haben 
den Sieg locker nach Hause 
gefahren“, so HSG-Spieler 
Michael Bohnenkamp. Punkt-
gleich mit dem Tabellenzwei-
ten und nächsten Gegner 
Telgte III steht das Team auf 
Tabellenplatz drei.

2. Kreisklasse: HSG IV – TV 
Kattenvenne IV: 18:13 (11:7).  
Die vierte Mannschaft revan-
chierte sich für die 17:18-Nie-
derlage im Hinspiel. „Unsere 
Leistung war insgesamt in 
Ordnung. In der Abwehr ha-
ben wir eine Steigerung von 
200 Prozent hingelegt“, sagte 
HSG-Spieler Dieter Zimmer-
mann. • tim/cdr

Spürbare Erleichterung
Handball: HSG-Herren gelingt Trendwende / Dominante Frauen verteidigen ihren Vorsprung

Florian Schulte (am Ball) traf vier Mal. Foto: Timpe

Aus der Traum
Sendenhorst • Das Thema 
Aufstieg wird die zweite 
Mannschaft des Schachclubs 
wohl ad acta legen können. 
Nach der 3,5:4,5-Niederla-
ge bei der Reserve des SK 
Dülmen sind es vier Punkte 
Rückstand auf die Tabellen-
führung, die in den drei noch 
verbleibenden Spielen nicht 
mehr aufzuholen sind. • hues
SCS II: Janz (1), Werring (1), Westphal 
(0), Westhues (0), Jesolowitz (0,5), Specht 
(0,5), Nickel (0,5); nur zu siebt angetreten



Sendenhorst • Die Sport-
schützen des Allgemeinen 
Schützenvereins St. Martinus 
trafen sich im Vereinslokal 
Peiler zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung. Der Vorsit-
zende Thomas Helm blickte 
zunächst auf das zurücklie-
gende Jahr zurück. Er konnte 
von vielen Unternehmungen 
und Pokalschießen berichten, 
an denen die Sportschützen 
teilnahmen. Ein Höhepunkt 
war das Biwak im Bürger- 
und Schützenwald.

Sportwart Dieter Grund-
mann und Helm ehrten die 
Sieger und Platzierten der 
Vereinsmeisterschaften. Ver-
einsmeister mit dem Luftge-
wehr Freihand in der Schü-
lerklasse wurde Liham Peters 
mit 154 von 200 Ringen. Den 
zweiten Platz belegte Lars 
Jaspert (119). Jennifer Jordan 
wurde in der Jugendklasse 
weiblich mit 301 von 400 
Ringen Vereinsmeisterin, Ni-
klas Willinghöfer holte sich 
mit 300 Ringen den Titel in 
der Jugendklasse männlich. 
Thomas Helm wurde Ver-
einsmeister in der Schützen-
klasse – mit 380 Ringen.

In der Disziplin Luftge-

wehr Auflage gewann Dieter 
Grundmann in der Senio-
renklasse mit 298 von 300 
Ringen. Mit der Luftpistole 
wurden ebenfalls Vereins-
meister ausgeschossen. In der 
Seniorenklasse 2 siegte Man-
fred Klann mit 240 von 400 
Ringen, in der Altersklasse 
belegte Franz Hommernick 
mit 349 Ringen den ersten 
Platz, gefolgt von Joachim 

Böhm (341) und Walter We-
ber (333). 

Zusätzlich wird jedes Jahr 
auch der Peiler-Pokal an den 
Schützen mit dem höchsten 
Ergebnis überreicht. Dieser 
ging an Thomas Helm.

Nach den Ehrungen ver-
las Sportwart Grundmann 
seinen Bericht für das Jahr 
2009. Insgesamt errangen die 
Sportschützen – allen voran 

die Schüler und Jugendlichen 
– 15 Pokale für erste Plätze, 
13 Pokale für zweite Ränge 
und zwölf Pokale für dritte 
Plätze in der Einzelwertung. 
Die Mannschaften sicherten 
sich sieben erste Plätze, fünf 
zweite Ränge und einen drit-
ten Platz.

Franz Hommernick berich-
tete von einer stabilen Lage 
der Finanzen. Johanna Klann 
bescheinigte dem Kassierer 
eine ordentliche Führung, 
der Finanzwart und der Vor-
stand wurden entlastet.

Bei den Wahlen wurde 
Franz Hommernick als erster 
Kassierer einstimmig wieder-
gewählt – ebenso wie Dieter 
Grundmann als Sportwart. 
Neuer Kassenprüfer ist Bern-
hard Nordhoff.

Im Anschluss sprachen die 
Mitglieder noch über ver-
schiedene Themen. Thomas 
Helm berichtete, dass er vom 
DOSB eine Lizenz als Trainer 
C Breitensport erhalten hat. 
Er hatte erfolgreich an einer 
Ausbildung teilgenommen, 
die über 150 Lehreinheiten  
ging und an sechs Wochen-
enden stattfand.
www.martinusschuetzen.de

Drensteinfurt • Schnee 
und eisige Kälte hatten den 
Vorstand des Reitervereins 
Drensteinfurt im Januar ge-
zwungen, das traditionelle 
Neujahrsturnier um einige 
Wochen zu verschieben. 
Der alljährliche sportliche 
Vergleich findet nun am 
kommenden Sonntag, 7. 
März, ab 11 Uhr in der Ver-
einsreithalle in der Bau-
erschaft Mersch statt. Ein 
Dressur-, ein Spring- und 
ein Jugendwanderpokal 
werden wieder vergeben.

Als Erste wird sich Bettina 
Kersting der Konkurrenz stel-
len. Sie hatte sich den Dres-
surpokal im vergangenen 
Jahr nach einem Stechen mit 
Pferdewechsel zum ersten 
Mal gesichert. Anders Chris-
tina Kissing: Mit dem Pony 
„Nordsturm“ gewann sie 
den Springpokal bereits zum 
zweiten Mal in Folge. Soll-
te sie auch am Sonntag die 
schnellsten fehlerfreien Ritte 
im A-Springen mit Stechen 
und im L-Springen vorlegen, 
dürfte sie den Pokal ihr Ei-
gen nennen. Marlen Hermes-
meier, Vorjahressiegerin des 
Jugendpokals, der sich aus 
E-Dressur und E-Springen 
zusammensetzt, gibt den Po-
kal der Konkurrenz frei und 
mischt mit Pony „Balu“ im 
Wettbewerb um den Dressur-
pokal mit.

90 Nennungen sind beim 
RVD eingegangen. Über 45 
Reiter werden mit 40 Pfer-
den an den Start gehen. Das 
Neujahrsturnier dient der 
Vorbereitung auf die Hallen- 
und Freiluftsaison. Vor allem 
der Nachwuchs nutzt die 
Möglichkeit, sein Können in 
Prüfungen wie der Führzü-
gelklasse oder dem Einfachen 
Reiterwettbewerb in heimi-

scher Atmosphäre zur Schau 
zu stellen und sich von Rich-
terin Claudia Bellinghoff be-
werten zu lassen. Neben den 
heimischen Reitern ist auch 
der Nachbarverein Rinkerode 
eingeladen. 

Der RVD möchte den Rah-
men des Neujahrsturniers 
nutzen, um sich bei seinen 
Sponsoren zu bedanken. 
Dazu hat der Verein ab 14.30 
Uhr ein spezielles, etwa ein-
stündiges Programm rund um 
den Pferdesport auf die Beine 
gestellt. Geehrt werden die 
im vergangenen Jahr erfolg-
reichen Mannschaften und 
Einzelreiter. Eine Dia-Show, 
die den RVD und die Spon-
soren vorstellt, rundet das 
Programm ab. Der Verein lädt 
alle Sponsoren, Freunde und 
Gönner ein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. • tam
Zeiteinteilung: 11 Uhr: Dressurprüfung 
Kl. A (mit anschl. Stechen); 12 Uhr: Dres-
surprüfung Kl. E; 13 Uhr: Einfacher Rei-
terwettbewerb; 14 Uhr: Führzügelklasse; 
14.30 Sponsorenprogramm; 15.30 Uhr: 
Stilspringprüfung Kl. E; 16.15 Uhr: Spring-
prüfung Kl. A mit Stechen; 17.15 Uhr: 
Springprüfung Kl. L nach Fehlern und Zeit
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Jazzdance und Hip-Hop: 
Einen 15-wöchigen Jazzdance-/Hip-Hop-Kursus bietet die 
DJK Grün-Weiß Albersloh ab Donnerstag, 18. März, an. Der 
Kursus richtet sich an Zehn- bis Zwölfjährige – auch Jungen 
sind willkommen – und findet jeweils von 18.30 bis 19.30 
Uhr in der Wersehalle statt. Die Kosten betragen pro Teil-
nehmer 30 Euro. Anmeldungen nehmen die beiden Traine-
rinnen Laura Neufert (Bild, rechts), Tel. (02535) 1488, und 
Meike Austermann, Tel. 1250, entgegen. Text/Foto: pr

Familiensport
mit Skispringen
Drensteinfurt • Der nächste 
Familiensport der DJK Olym-
pia findet am kommenden 
Sonntag, 7. März, von 10 bis 
12 Uhr in der renovierten 
Turnhalle der KvG-Grund-
schule am Windmühlenweg 
statt. Alle Familien mit Kin-
dern bis ca. zehn Jahren sind 
eingeladen, an der „Vier-
Schanzen-Tournee“ teilzu-
nehmen. Weitere geplante Fa-
miliensport-Termine sind der 
21. März und der 25. April, 
teilt Regina Hermann mit.

Bezirksklasse 27
1. BSV Ostbevern 2  15  45:14  30:  0
2. TSC Münster 3  16  46:12  28:  4 
3. SV Drensteinfurt  15  35:16  22:  8  
4. Ahlener SG  15  29:25  14:16  
5. TuS Wadersloh  15  25:28  14:16  
6. SV BW Aasee 5  15  17:34  10:20  
7. TSC Münster 4  15  18:39    8:22 
8. SG Sendenhorst 3  15  18:38    6:24
9. SC Westfalia Kinderhaus 2 15  15:42    4:26 
Letzter Spieltag (Samstag, 6. März):
TSC Münster 4 – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksklasse 3
  1. TSV Handorf   16  137:  97  25:  7 
  2. TTG Beelen   16  129:100  21:11 
  3. SV Rinkerode   16  129:104  21:11 
  4. SC DJK Everswinkel   16  122:100  21:11 
  5. 1. TTC Münster III   16  120:101  19:13 
  6. TTC Lünen-Wethmar   16  123:108  19:13 
  7. SV GW Westkirchen   16  116:113  15:17 
  8. TuS Hiltrup IV   16  111:110  14:18 
  9. TTC Werne 98   16  100:113  14:18 
10. Warendorfer SU II   16  107:117  12:20 
11. TTC Bergk.-Rünthe II   16    95:128  10:22 
12. DJK GW Amelsbüren   16    45:143    1:31 
17. Spieltag (Samstag, 6. März):
SV Rinkerode – Warendorfer SU II, 17 Uhr

Verbandsliga 1
  1. DJK Borussia Münster   17  150:  61  31:  3 
  2. SV Brackwede II   18  152:  95  30:  6 
  3. TuS Bardüttingdorf   16  124:  92  24:  8 
  4. Fortuna Walstedde   16  119:  97  22:10 
  5. Warendorfer SU   17  120:122  17:17 
  6. TuS Lohauserholz   16  110:117  16:16 
  7. TTC Rahden   16  115:111  15:17 
  8. TTC Lengerich   16    99:122  12:20 
  9. TuRa Elsen   16    98:123  11:21 
10. TuS Hiltrup II   17  105:132  10:24 
11. TuS Bexterhagen   17    91:143    8:26 
12. TB Burgsteinfurt II   16    74:142    2:30 
17. Spieltag (Sonntag, 7. März):
TuS Bexterhagen – Fortuna Walstedde, 10 Uhr

Traum ist geplatzt
TT: Fortunen zeigen schwächste Saisonleistung 

Walstedde • Mit der 
schwächsten Saisonleistung 
hat sich TT-Verbandsligist 
Fortuna Walstedde aus dem 
Aufstiegsrennen verabschie-
det. Gegen den abstiegsbe-
drohten TTC Lengerich gab 
es eine 2:9-Heimklatsche. Der 
dritten Niederlage im fünf-
ten Rückrundenspiel konnte 
Abteilungsleiter Fritz Peiler 
dennoch etwas Positives ab-
gewinnen: „Die Spieler brau-
chen im Mai keine Aufstiegs-
spiele mehr absolvieren, und 
wir können von nun an für 
die nächste Saison planen.“

Ohne Andreas Hecker und 
Thomas Jäggle starteten die 
Gastgeber schwach in die 
Partie gegen Lengerich. Ma-
rek Kurzepa und Frank Le-
schowski gewannen ihr Dop-
pel zwar sehr deutlich, waren 
im Einzel aber von allen gu-
ten Geistern verlassen und 
verloren alle vier Begegnun-
gen. „Das ist uns noch nie 
passiert“, sagte ein niederge-
schlagener Leschowski. Le-
diglich Carsten Fengler punk-
tete im Einzel. Stefan Fuchs, 
Michael Romanski und der 
erstmals in dieser Saison ein-
gesetzte Jörg Freiherr gingen 
jeweils einmal an die Platte 
und unterlagen.

Kreisliga: Walstedde II – SV 
Herbern: 9:2. Dank der bes-
ten Saisonleistung bauten 
die Fortunen mit einem un-
gefährdeten Heimerfolg ihre 
Serie auf sechs Siege in sechs 
Heimspielen aus und ver-
teidigten Platz eins vor den 
ebenfalls erfolgreichen direk-
ten Konkurrenten. „Das war 
ein perfektes Spiel“, freute 
sich Raphael Dittrich. An 
diesem Mittwoch (19.30 Uhr) 
sind die Walstedder zu Gast 
beim Tabellenfünften Preu-
ßen Lünen IV (Hinspiel: 9:6).
Punkte: Doppel: Jäggle/Freiherr, Dittrich/
Becker; Einzel: Jäggle (2), Freiherr (2), 
Nulle, Dittrich, Becker

2. Kreisklasse B: Walstedde 
III – Eintracht Dolberg II: 
1:9. Das Doppel Andreas Mi-
cheel/Christian Dik sorgte für 
den Ehrenpunkt. • tj

Versammlung
SG-Handballer

Sendenhorst • Die Abtei-
lungsversammlung der SG-
Handballer findet am kom-
menden Freitag, 5. März, ab 
19.30 Uhr im Sendenhorster 
Bürgerhaus statt.

Versammlung
SG-Fußballer

Sendenhorst • Die Abtei-
lungsversammlung der SG-
Fußballer ist am kommenden 
Freitag, 5. März, und beginnt 
um 20 Uhr im Café Titanic an 
der Ladestraße.

Badminton:
Erste Erster

Sendenhorst • Auf Aufstiegs-
kurs bleibt die erste Mann-
schaft der SG-Badmintonab-
teilung. Die Drittvertretung 
freute sich über ihren ersten 
doppelten Punktgewinn der 
laufenden Saison.
TV Jahn Oelde III – Senioren 
I: 2:6. Das Topspiel beim Ta-
bellendritten entschieden die 
Sendenhorster deutlich für 
sich. Mit einem Punkt Vor-
sprung auf die Warendorfer 
SU IV grüßen sie immer noch 
von der Tabellenspitze der 
Kreisliga Nord IIa, Staffel 5. 
Am 13. März heißt der Gegner 
Wadersloh. Die Wadersloher 
belegen den letzten Platz. 
Warendorfer SU IV – Senio-
ren II: 7:1. Nach dieser Nie-
derlage beim Tabellenzweiten 
ist die SG nur noch Drittletz-
ter und befindet sich in aku-
ter Abstiegsgefahr.
Senioren III – Stockum: 5:3
Jugend II – SC DJK Everswin-
kel I: 0:8. Gegen den Meister 
musste die junge Truppe mit 
einem Ersatzteam antreten 
und war chancenlos. • vol

Revanche geglückt
TT: SVR gewinnt 9:6 und klettert auf Platz drei

Rinkerode • Die erste Tisch-
tennis-Herrenmannschaft des 
SVR hat bei Verfolger SV GW 
Westkirchen einen wichtigen 
9:6-Erfolg gefeiert und sich 
für die Hinspielniederlage re-
vanchiert. In der Tabelle der 
Bezirksklasse 3 kletterten die 
Rinkeroder auf den dritten 
Platz, der zur Teilnahme an 
der Relegation berechtigt. 

Nach den Doppeln lag der 
SVR mit 2:1 in Führung. 
Christoph Mangels/Thomas 
Rehbaum gewannen ihr Spiel 
kampflos, da die Nummer 
eins der Westkirchener ver-
letzt aufgeben musste. Bernd 
Abelmann/Sascha Suermann, 
die aushalfen, schafften ei-
nen 3:1-Sieg. Michael Brüg-
gemann/Niklas Grabbe muss-
ten sich mit 0:3 geschlagen 
geben. In den Einzeln ent-
wickelte sich eine spannen-
de Partie. Mangels und Reh-
baum gewannen beide Spiele 
– jeweils eins kampflos. Dass 
das Spiel trotz des 9:6 relativ 
knapp war, zeigt, dass fünf 
Einzelspiele erst im fünften 
Satz entschieden wurden.

Punkte: Doppel: Mangels/Rehbaum, 
Abelmann/Suermann; Einzel: Mangels (2), 
Rehbaum (2), Brüggemann, Abelmann, 
Suermann

• Die zweite Herren setzte 
sich im Spitzenspiel der 1. 
Kreisklasse deutlich mit 9:2 
gegen den zweitplatzierten 
TuS Hiltrup V durch und bau-
te ihre Tabellenführung aus. 
Der Aufstieg ist dem unge-
schlagenen SVR kaum noch 
zu nehmen. An diesem Mitt-
woch (19.30 Uhr) ist die Re-
serve zu Gast beim Tabellen-
neunten TV Wolbeck. • bux
Punkte: Doppel: Abelmann/Suermann, 
Gläss/Frölich; Einzel: Gläss (2), Klaer (2), 
Abelmann, Frölich, Westbrock

Reiter kämpfen
um drei Pokale

Neujahrsturnier des RVD am Sonntag

Pokalsieger 2009: (von links) 
Marlen Hermesmeier, Chris-
tina Kissing und Bettina Ker-
sting. Foto: Mackenbrock

Helm zielsicherster Vereinsmeister

Drensteinfurt • Kürzlich fand 
die erste Elternversammlung 
der Voltigierabteilung des 
Reitervereins Drensteinfurt 
in der Gaststätte „Zur Wer-
se“ statt. Neben der Planung 
anstehender Turniere, Ver-
anstaltungen und Weiterbil-
dungen stand vor allem die 
Besetzung zweier Posten auf 
der Tagesordnung.

Das neu geschaffene Amt 
des Voltigierbeirates über-
nahm Kristina Hellwig. Ihre 
Aufgabe wird es sein, die 
Voltigierabteilung bei der Or-
ganisation von Veranstaltun-
gen zu unterstützen. Da Bri-
gitte Boden den Posten der 
Kassiererin nach 20 Jahren 
abgab, musste dieser neu be-
setzt werden. Zur Freude von 

Abteilungsleiterin Dorothee 
Wiewelhove erklärte sich 
Sonja Beuing bereit, dieses 
Amts zu übernehmen. Wie-
welhove nutzte die Gelegen-
heit, der scheidenden Kassie-
rerin für ihren langjährigen 

Einsatz zu danken. Boden 
hatte darüber hinaus die Be-
wirtung bei Voltigierturnie-
ren und -tagen organisiert.

Außerdem bedankte sich 
Wiewelhove bei den Geldge-
bern des Sponsorenlaufs im 
Frühjahr vergangenen Jahres 
zugunsten eines neuen Volti-
gierpferdes.

Voltis verteilen Aufgaben neu
RVD: Boden gibt Amt nach 20 Jahren ab

Kristina Hellwig (links) und Sonja Beuing (rechts) übernah-
men einen Posten, Brigitte Boden gab ihren ab. Foto: pr

Versammlung der Sportschützen St. Martinus

Die Vereinsmeister und Platzierten: (von links) Niklas Wil-
linghöfer, Thomas Helm, Franz Hommernick, Liham Peters, 
Dieter Grundmann, Jennifer Jordan, Manfred Klann, Joach-
im Böhm und Walter Weber. Foto: pr

AKC: Rollen
wie ein Eskimo

Albersloh • Der Albersloher 
Kanu Club (AKC) lädt zur 
Teilnahme am Anfängerkur-
sus „Eskimotieren lernen 
und trainieren“ am 5. und 19. 
März ein. Treffen ist am Frei-
tag um 19.45 Uhr am Stadtbad 
in Sendenhorst. Eskimotieren 
bedeutet, das gekenterte Ka-
jak wieder aufzurichten, ohne 
auszusteigen. Weitere Infos 
erteilt Alexander Walkowski, 
E-Mail: alexander@akc-al-
bersloh.de, Tel. (02535) 8017.

Schleifchenturnier des TCR: 20 
Mitglieder 

des Tennisclubs Rinkerode trafen sich in der Halle Central 
in Hiltrup-Ost zum traditionellen Schleifchenturnier. Sie 
trugen auf drei Plätzen mehrere Stunden lang spannen-
de Matches aus. Sportwart Manfred Sadowski setzte die 
Mixed-Paarungen immer wieder neu zusammen. Nach vier 
Runden stand Jutta Vogt als Siegerin fest. Nach dem sportli-
chen Teil klang der Abend gemütlich aus. Text/Foto: pr

Vo l l e y b a l l

Versammlung
RV Rinkerode

Rinkerode • Die General-
versammlung des Reit- und 
Fahrvereins Rinkerode findet 
am Freitag, 5. März, ab 20 Uhr 
im Pfarrzentrum statt – und 
nicht, wie in der Einladung 
stand, bei Lüningmeyer. Be-
richte, Wahlen und Ehrungen 
stehen auf der Tagesordnung.

Volleyball: SVD siegt im Derby
Drensteinfurt • Im vorletz-
ten Saisonspiel ließen die 
Volleyballdamen des SVD 
nichts anbrennen. Mit 3:0 
(25:22, 25:19, 25:19) gewann 
die Truppe von Trainer Sven 
Brinkmann souverän gegen 
die SG Sendenhorst III. 

Da die Drensteinfurterinnen 
den dritten Tabellenplatz in 
der Bezirksklasse 27 sicher 
haben, brauchten sie nichts 
zu befürchten und konnten 
ohne Druck ins Derby ge-
hen.  Auch wenn der erste 
Satz nicht deutlich gewon-
nen wurde – „die Saison ist 
nun fast vorbei und die Kraft 
langsam aufgebraucht. Da 
ist es verständlich, wenn es 

nicht mehr so rund läuft“, 
entschuldigte Brinkmann 
die anfänglichen Probleme 
seiner Mannschaft. Wichtig 
sei gewesen, verletzungsfrei 
aus der Partie zu gehen und 
allen Damen Spielzeit einzu-
räumen. 

Im 16. und letzten Meister-
schaftsspiel der Saison gegen 
den Drittletzten TSC Müns-
ter IV möchte der Coach ei-
nen guten Abschluss sehen. 
Anpfiff ist am kommenden 
Samstag um 15 Uhr in der 
Mosaik-Schule in Münster-
Gievenbeck. Egal wie die Par-
tie enden wird – sein Team 
habe eine sehr gute Saison ge-
spielt, so Brinkmann. • cdr
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Sendenhorst • Die Evangelische Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt für Samstag, 6. März, ab 9 Uhr zum Früh-
stück in das Gemeindehaus neben der Friedenskirche ein. 
Alle, die gerne in Gemeinschaft frühstücken möchten, sind 
willkommen. Die Kosten betragen 2 Euro.

Frühstück im Gemeindehaus

Sendenhorst/Albersloh • Die diesjährige Haussammlung der 
Ortsgruppe des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
wird von Donnerstag bis Samstag, 4. bis 6. März, stattfinden. 
Wiederum haben sich Mitglieder des Vorstands, des Offiziers-
korps, der Ehrengarde und Jungschützinnen des Allgemeinen 
Schützenvereins St. Martinus für die Aktion zur Verfügung 
gestellt. Mit dem Vorsitzenden der Ortsgruppe, Stadtdirektor 
a.D. Heinrich Wiegard, sind die organisatorischen Vorberei-
tungen abgesprochen worden. Es wird in der in 16 Bezirke 
eingeteilten Ortslage Sendenhorst gesammelt. Die Sammler 
werden, ausgestattet mit Ausweis, Spendenliste und Geldta-
sche, von Haus zu Haus gehen und um Spenden bitten.

Sammeln für Kriegsgräberpflege

Sendenhorst • Der FDP-Orts-
verband lädt seine Mitglieder 
zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Montag, 8. 
März, um 19.30 Uhr in das 
Gasthaus Elmenhorst, West-
tor 9, ein. Neben den Regu-
larien stehen auch Wahlen 
auf der Tagesordnung, nach-
dem Max Linnemann-Bonse 
bei seiner Wahl angekündigt 
hatte, den Posten im Laufe 
der Amtsperiode in jüngere 
Hände übergeben zu wollen. 
Als Kandidat für den Vorsitz 
steht nun Martin Große Per-
dekamp im Fokus. Weiterhin 
stehen Berichte aus der Rats- 
und Kreistagsarbeit auf dem 
Programm. Den Bericht zur 
Landespolitik wird der neue 
Kreisvorsitzende Dr. Stefan 
Romberg (MdL) geben.

Wer folgt auf
Linnemann ?

Kursus für
Babysitterinnen
Sendenhorst • Das FiZ Sen-
denhorst und Albersloh 
bietet für Mädchen ab dem 
13. Lebensjahr einen Baby-
sitterkursus an. Babysitten 
bedeutet Verantwortung für 
ein Kind übernehmen und 
auf seine Bedürfnisse einge-
hen. Christa Rickert und Ute 
Lütke Hartmann wollen an 
vier Kursabenden (16., 18., 
23. und 25. März) jeweils von 
17.30 bis 19.30 Uhr interes-
sierte Babysitterinnen in die 
Thematik einführen und sie 
schulen. Stattfinden werden 
die Kursabende im St. Jo-
hannes-Kindergarten, Südtor 
15a. Die Kosten betragen 10 
Euro je Teilnehmerin. An-
melden kann man sich unter 
Tel. (02526) 937207.

Sendenhorst • Die Mitglie-
der des Heimatvereins sind 
am heutigen Mittwoch um 
19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Haus Siek-
mann eingeladen. Neben 
den Rechenschaftsberichten 
stehen vor allem Vorstands-
wahlen auf der Tagesord-
nung. Gegen 20 Uhr wird 
dann der unterhaltsame Teil 
des Abends eingeläutet: Eli-
sabeth Georges, Leiterin der 
Niederdeutschen Bühne in 
Münster, trägt unter dem Titel 
„Frühjahrswind bringt neues 
Leben“ Geschichten, Lieder, 
Prosa und feine Lyrik in nie-
derdeutscher Sprache vor. 
In der Pause sorgt die Volks-
tanzguppe für Unterhaltung.

Erst Wahlen,
dann Lyrik

Zwischen den jungen Zuschauern machen es sich auch „Fe-
derkern“ Barbara Westenberger und „Gummischuh“ Chris-
toph Bäumer gemütlich. Foto: Husmann

Albersloh • Für viele der Zu-
schauer ist es wohl das erste 
Theaterstück ihres Lebens:  
Auf Bänken und Matratzen 
machen es sich die jungen 
Besucher in der Kita Biber-
burg gemütlich und warten 
neugierig auf die Akteure des 
Schauspiels „Ich und Du“ 
der Theatergruppen „Don 
Kid’schote“ und „die da“. 

Bunte Stiefel und schö-
ne alte Matratzen stapeln 
sich auf der Bühne, die von 
„Gummischuh“ (Christoph 
Bäumer) und „Federkern“ 
(Barbara Westenberger) be-
treten wird. Schnell spielen 
sie sich in das kindliche Ver-
ständnis der jungen Zuschau-
er und werden mit lautem 
Lachen und interessiertem 
Staunen belohnt. Zwischen 

Trecker fahren und Hühner 
jagen erleben „Federkern“ 
und „Gummischuh“ viele 
spannende Abenteuer, die 
nur vom lästigen Aufräumen 
und einem sehr kurzen Mit-
tagschlaf unterbrochen wer-
den. Mit wenig Sprache aber 
viel Musik wird pure Lebens-
lust vermittelt.

Auf große Resonanz stieß 
auch dieses von der MuKo 
in der Veranstaltungsreihe 
„Kunterbunt“ präsentier-
te Theaterstück. Die jungen 
Theaterfans müssen sich 
nicht lange gedulden. Bereits 
am 14. März zeigt „Alte Post“ 
das Stück „Rumpelstielz-
chen“ für Kinder ab fünf 
Jahren in der Grundschule 
Sendenhorst.•hus

Spannender
Theaterbesuch

Abenteuer von „Federkern“ und „Gummischuh“

Albersloh • Die Kugel rollt 
bereits. Seit Sonntag treten 
Kegelmannschaften aus der 
Region in der Gaststätte Ge-
schermann gegeneinander 
an, um den begehrten Sieger-
pokal zu gewinnen.
Aber es warten nicht nur ein 
ehrenvoller Pokal, sondern 
auch Preise im Gesamtwert 
von über 1000 Euro, die zum 
größten Teil verlost werden, 
auf die ambitionierten Teil-
nehmer. Reisegutscheine und 
Eintrittskarten für ein Bier-
seminar, das die Gaststätte 
Geschermann am 17. April 
veranstaltet, gehören zu den 
vielen Preisen.
Auf den Kegelbahnen der 
Gaststätte Geschermann ma-
chen es sich die Klubs und 

Vereine in geselliger Runde 
gemütlich. Auch „Die lusti-
gen Paare“ aus Sendenhorst 
bemühen sich, möglichst 
punktereich und pumpenarm 
den Sieg zu erlangen. Schon 
jetzt freuen sie sich auf die 
Kegelparty, die am 20. März 
in der Gaststätte Gescher-
mann mit unterhaltsamem 
Rahmenprogramm bei freiem 
Eintritt für Fetenstimmung 
sorgen will.
Vereine, Klubs und Kegel-
fans haben die Möglichkeit, 
sich noch bis zum 13. März 
zur Kegelmeisterschaft an-
zumelden. Anmeldungen 
nimmt Hendrik Gescher-
mann unter Tel. (02535) 218 
entgegen.•hus

Ab sofort fallen
die Kegel um

Auftakt zur Meisterschaft der „Kugelschubser“

Auch der Kegelklub „Die lustigen Paare“ hoffen auf den 
Siegerpokal. Hendrik Geschermann (M.) drückt allen Teil-
nehmern die Daumen. Foto: Husmann

Sendenhorst/Albersloh• 
„Dem traditionell starken 
Geist bürgerschaftlichen 
Engagements in Senden-
horst und Albersloh dau-
erhaft eine finanzielle 
Quelle zur Seite zu stellen, 
ist das Ziel der Bürger-
stiftung“, lautet der erste 
Satz in der Präambel der 
zu gründenden Bürger-
stiftung in Sendenhorst 
und Albersloh. Dahinter 
steckt die Idee, dass sich 
die Bürger beider Ortsteile 
solidarisieren und nach-
haltig, parteiunabhän-
gig, ohne konfessionelle 
Bindung, wirtschaftliche 
Interessen oder Verpflich-
tungen das Gemeinwesen 
unterstützen.

Eine Stiftung lebt im We-
sentlichen von Geld, das als 
Vermögensstamm angelegt 
wird und dessen Erträge, er-
gänzt um zweckgebundene 
Spenden, wiederum für be-
stimmte Projekte oder Aktivi-
täten verwendet werden kön-
nen. Die Zwecke sind dabei 
völlig unterschiedlicher Na-
tur, und die hohe Bandbreite 
zeigt, wie breit aufgestellt, 
wichtig und unterstützens-
wert die Bürgerstiftung zum 
Wohle aller sein wird. Von 
Bildung und Erziehung über 
Kultur, Kunst und Denkmal-
pflege bis hin zu Sport- und 
Freizeitangeboten, Frieden 
und Aussöhnung will sich 
die Stiftung einbringen, um 
namentlich nur einen kleinen 
Ausschnitt aus den selbst ge-
setzten Zielen zu geben.

Zur Gründung einer Stif-
tung bedarf es mindestens 
eines Kapitalstamms von 
50 000 Euro. In Sendenhorst 
und Albersloh haben sich 

mittlerweile 56 Bürger ver-
pflichtet, zur Gründung der 
Stiftung jeweils 1000 Euro 
einzubringen. Aber weitere 
Mitinitiatoren werden ge-
sucht, um die 60 000- oder 
vielleicht sogar die 70 000-
Euro-Grenze zu knacken und 
zum Start der Arbeit gut aus-
gestattet zu sein. 

Gründung im April

Am Donnerstag, 4. März, 
treffen sich die Initiatoren 
um 20 Uhr ein weiteres Mal 
in der Werbeagentur Gassner, 
um dort die weitere Vorge-
hensweise zu besprechen 
und die Stiftungsgründung 

weiter voran zu treiben. Alle 
interessierten Bürger sind 
wie immer eingeladen, sich 
an und in dieser offenen 
Runde zu beteiligen, die für 
weitere Helfer und Grün-
dungsmitglieder stets dank-
bar und empfänglich ist. Dort 
werden auch die letzten Sat-
zungsfragen geklärt, die mit 
der Oberfinanzdirektion und 
dem Regierungspräsidenten 
abgestimmt wurden.

Die Gründungsversamm-
lung selbst soll im Laufe 
des Aprils, jedenfalls nach 
Ostern, stattfinden. Auf der 
Gründungsversammlung der 
Bürgerstiftung – die übrigens 
die erste ihrer Art im Kreis 

Warendorf ist – werden auch 
der Stiftungsvorstand und 
der Stiftungsrat gewählt.

Jeder, der an und in dieser 
spannenden Gründerphase 
dabei sein, mitwirken und 
sich einbringen will, kann 
noch die Chance ergreifen 
und Gründungsmitglied der 
Bürgerstiftung werden. Wei-
tere Informationen sind im 
Internet oder in Form von 
Flyern verfügbar, die in der 
Werbeagentur Gassner erhält-
lich sind. Darin sind auch 
weitere Ansprechpartner für 
die persönliche Beratung 
aufgeführt.•dz

www.buergerstiftung-sen-
denhorst-albersloh.de 

Auf der Zielgeraden zur Gründungsversammlung der Bürgerstiftung trafen sich die Orga-
nisatoren jetzt zu einem vorletzten Vorbereitungsgespräch. Foto: pr

Solidarisch und unabhängig
Bürgerstiftung will für Menschen da sein / Geldgeber gesucht / Homepage im Internet

Sendenhorst • „Ab 60 Jahren 
mit dem Bus unterwegs“, ist 
der Titel einer von der Re-
gionalverkehr Münsterland 
(RVM) erstellten Broschüre, 
in der Tipps zum Busfahren 
speziell für ältere Menschen 
gegeben werden. „Wir möch-
ten dem Seniorenbeirat der 
Stadt Sendenhorst diese Bro-
schüre gerne einmal vorstel-
len“, hieß es in dem Schrei-
ben, das der Beirat kürzlich 
erhielt, und in dem gleichzei-
tig nachgefragt wurde, ob der 
SBR an näheren Informatio-
nen interessiert wäre.

Dieser war natürlich inte-
ressiert und lud den Unter-
zeichner des Schreibens, Dr. 
Andreas Leistikow, Presse-
sprecher des RVM, gleich 
in seine jüngst abgehaltene 
Arbeitssitzung ein. Der Gast, 
der damit bereits zum zwei-
ten Mal den Sendenhorster 
Beirat aufsuchte – erst im Juli 
hatte er dem Gremium die 
RVM-Aktion „Mit 74 am Stau 
vorbei“, ein Bus- und Bahn-
angebot für alle ab 60, also 
für Senioren, vorgestellt. 

Letztere sind auch in die-
sem Fall, beim brandneuen 
Projekt „Ab 60 mit dem Bus 
unterwegs“, erneut allererste 
Ansprechpartner, was in der 
Broschüre so klingt: „Sehr 
geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Senioren! Bus 
fahren ist einfacher, als vie-
le meinen, die allein auf ihr 
Auto vertrauen. Der dichte 
Verkehr und die überfüllten 

Innenstädte machen das Au-
tofahren oft anstrengend. Im 
Bus können Sie sich zurück-
lehnen und die Fahrt für an-
genehme Gespräche oder ein 
gutes Buch nutzen.“

Im folgenden stellt die 
Broschüre den (Linien)Bus 
vor, nennt seine Vorteile, 
wie Komfort, Qualität und 
Service, informiert über das 
Busangebot im Münsterland, 
die Tickets für jeden Zweck 
und gibt praktische Tipps für 
die Busfahrt.

Die Vermittlung dieser 
Tipps steht ebenfalls im 
Mittelpunkt einer mit dem 
SBR durchgeführten Halb-
tagsfahrt, die am Dienstag, 
4. Mai, ab 13.30 Uhr (vom 
Lambertiplatz aus) stattfin-
det. Die Fahrt, deren Ziel 
Lüdinghausen ist, wird vom 
RVM angeboten. Dazu heißt 
es in der Broschüre: „Neben 
praktischen Übungen (Bus-
training) steht der Spaß im 
Vordergrund, denn wir wer-
den ein Café ansteuern und 
einen angenehmen Tag (mit 
Stadtrundgang) verleben, 
ohne dass den Teilnehmern 
Kosten entstehen.“

Dr. Andreas Leistikow wird 
bei der Seniorenvollver-
sammlung – sie findet am 
20. April um 15 Uhr im Haus 
Siekmann statt – als Referent 
nähere Informationen zur 
RVM-Broschüre „Ab 60 Jah-
ren mit dem Bus unterwegs“ 
wie auch zur Fahrt nach Lü-
dinghausen geben.•gen

RVM-Broschüre mit Tipps für Senioren

Informierten sich über das RVM-Angebot (v.l.): Doris No-
con, Hans Homeyer, Wilhelm Jolk, Gerti Niestert, Referent 
Dr. Andreas Leistikow, Astrid Grafe, Dietrich Neuendorf 
und Ingrid Siekmann. Foto: pr

Sendenhorst • „Von der 
Göttin zur Gattin“ heißt das 
Stück, welches am vergan-
genen Samstagabend den 
Gästen im Haus Siekmann 
beinahe schmerzende Lach-
muskeln bescherte.

Lioba Albus präsentierte auf 
der Bühne kabarettistische 
Anleitungen zum Glücklich-
sein, wobei sie mit viel Witz 
die in der Mehrzahl anwe-
senden Frauen auf der Veran-
staltung zum Lachen brachte. 
Angefangen bei Adam und 
Eva, also dem „Leben mit 
den zwischenmenschlichen 
Gefühlen, die auf dem Planet 
Erde ausprobiert werden soll-
ten“, bis zur selbstbewussten 
Gattin von heute hatte die 
Kabarettistin jede Menge fest-
zustellen.

„Ich weiß, was Männer den-
ken“, gab sie selbstbewusst 
in der Rolle von Mia Mittel-
kötter zu. Für die Verwand-
lung in Mia oder der später 
in Erscheinung tretenden 
Roswitha, bedarf es nur einer 
Perücke, eines Wickelrocks 
und einer Bluse. „Männer re-
den ja nicht viel und lassen 
ausreichend Platz für Ge-
danken“, meinte Mia. Damit 
traf sie beim Publikum ins 
Schwarze. Natürlich könnten 
Männer sagen, dass ihre Frau 
heute toll aussehe. Jedoch 
würden die Frauen das Kom-
pliment gleich wieder in Fra-
ge stellen, indem sie fragen, 
ob sie sonst nicht gut ausse-
hen würden. Deswegen hal-
ten Männer lieber den Mund 
und gehen unnötigen Diskus-
sionen aus dem Weg. 

Ist eigentlich auch egal, zu-
mindest bei denjenigen Frau-
en, die ihren Traummann 
noch nicht gefunden haben. 
Die Kabarettistin nahm hier 
aber auch gleich allen Frauen 
die Illusion, dass der Traum-

mann auf dem weißen Pferd 
noch kommen wird, um sie 
abzuholen. „Der Traummann 
hat meist kein weißes Pferd, 
sondern eher weiße Haare“, 
berichtete Mia – und außer-
dem würde er dann eher den 
jungen Hüpfern hinterher 
schauen und nicht den 40-
jährigen Frauen mit Kindern 
als alleinerziehendes Weib-
chen den Hof machen. 

Doch mit einem richtigen 
Ekelhelden im Abendpro-
gramm und einer Flasche 
Schampus wird auch der 
langweiligste Ehemann im 
Schlafzimmer wieder inter-
essant, denn es hätte ja auch 
schlimmer kommen können, 
war sich Lioba Albus sicher. 

Mit großem Applaus wurde 
sie nach einem humorvollen 
Programm nur ungern vom 
Publikum verabschiedet, des-
sen Herzen sie im Nu erobert 
hatte.•as

Der Traummann
hat weißes Haar
Lioba Albus und ihre Sicht der Männer

Lioba Albus als Heldin „Ros-
witha“. Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh

Ab 60 mit dem
Bus unterwegs

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin teilt mit, dass die für 
kommenden Dienstag, 9. 
März, geplante Veranstaltung 
„Fit und gesund im Alter“ 
wegen Erkrankung der Refe-
rentin ausfällt. Der Vortrag 
wird am 18. Mai nachgeholt. 
Auskunft erteilt Irmgard Lam-
bert, Tel. (02526) 2841.

Veranstaltung
muss ausfallen

Mit Vernunft
abnehmen

Sendenhorst • Die VHS bietet 
wieder den Kursus „Abneh-
men – aber mit Vernunft“ an. 
Der beginnt am Montag, 12. 
April, um 19.30 Uhr in der 
Teigelkampschule unter der 
Leitung von Maria Mester. 
Nähere Informationen unter 
Tel. (02382) 59436.

www.vhs-ahlen.de
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Münster K Götz Alsmann hat
nicht nur sein Haar makellos
aufgerichtet, er trägt zu die-
ser Stunde auch schon ein ro-
tes Einstecktuch mit weißen
Punkten. Und das, obschon
es morgens halb elf ist, es
regnet und grau ist. Ein Wet-
ter, bei dem man sich am
liebsten wieder im Bett ver-
stecken möchte. Aber dafür
ist der Termin am 10. April in
der Halle Münsterland viel zu
wichtig. Das Lebensfest ist
die Benefizgala für das Hos-
piz Lebenshaus in Handorf.
Zum zehnten Mal findet es in
der Halle Münsterland statt.

Großer Andrang
Der Andrang war zuletzt so
groß, dass man vom Con-
gress-Saal in die große Halle
wechseln musste. Die fanden
einige Besucher wiederum zu
groß und anonym: „Aber der
Westfale liebt Veränderungen
generell nicht“, sagt Götz Als-
mann, „wenn etwas zweimal
stattgefunden hat, hält er es
schon für eine lieb gewonne-
ne Tradition.“ Traditionalis-
ten kommen indes auf jeden
Fall auf ihre Kosten, denn zur
Feier des zehnten Lebensfes-
tes gibt es ein Best-of der letz-
ten Dekade. Kabarettist Klaus
Renzel ist wieder am Start,
die HipHop-Gruppe Xtrava-
ganz und die Theatergruppe
kfd Handorf.

Letztes Jahr versuchte er
im Dunkeln den Sieger des

Fahrrads zu ermitteln, als ei-
ne tiefe Stimme sagte: „Das
bin ich!“ „Ich“ war der
münsterische Bundestagsab-
geordnete Christoph Strässer,
der den Geldwert des Fahr-
rads spendete und die Leeze
selbst seiner Frau schenkte.
„Die gibt das Rad jetzt weiter
an Bischöfin Käßmann“,
scherzt Alsmann. Die Polizei-
kontrolle der Bischöfin veran-
lasst den Entertainer zu eini-
gen Gedanken über die Kopf-
bedeckung von Polizisten. Er
habe sich gerade alte Eddie-
Constantine-Filme ange-
schaut, darunter „Im Banne
des blonden Satans“ von
1953, und darin trügen die
französischen Polizisten so
wunderbare Tropenhelme.

Die lässt man beim Lebens-
fest lieber zu Hause, denn
dort soll entfesselt getanzt
werden. In der Pause der
Show laden die Zwillinge
zum schwungvollen Stan-
dard-Paartanz.

Die große Sause dient ei-
nem guten und wichtigen
Zweck. Zehn Bewohner sol-
len im Hospiz Lebenshaus so
angenehm und würdevoll
wie möglich leben. Doch pro
Platz und Tag fehlen 80 Euro.
250 000 Euro im Jahr müsse
das Hospiz selbst aufbringen,
erklärt Geschäftsführer
Franz-Josef Dröge. Das Le-
bensfest soll bis zu 15 000
Euro einbringen. Der Vorver-
kauf ist eröffnet. K jen

Lieb gewonnene Tradition
Star-Entertainer moderiert am 10. April das Lebensfest in der Halle Münsterland

Lebensfest-Moderator Götz Alsmann ist schon jetzt in sprühen-
der Laune. Der Veranstalter hofft, 15  000 Euro für den guten
Zweck einzusammeln. Foto Jennen

Münster K Die „2. Offene
Münsteraner Skat-Stadtmeis-
terschaft 2010“ steht kurz vor
der Entscheidung: In den bis-
herigen sechs Qualifikations-
turnieren haben sich 89 Skat-
spieler für die Endrunde am
21. März im Haus Heuck-
mann (Gremmendorfer Weg)
qualifiziert. Die letzte Gele-
genheit, einen von rund 60
weiteren Startplätzen für die-
se Endrunde zu ergattern, be-
steht am kommenden Sonn-
tag, 7. März, ab 14 Uhr, eben-
falls im Haus Heuckmann,
wenn dort das letzte Qualifi-
kationsturnier auf dem Pro-
gramm steht.

Wie schon im vergangenen
Jahr garantiert der austragen-
de münsterische Skatclub
Kiepenkerl die ausgeschrie-

benen Preise, so dass der Sie-
ger der Endrunde stattliche
600 Euro mit nach Hause
nehmen darf. Durch die Un-
terstützung der Radeberger-
Gruppe werden zudem lukra-
tive Sachpreise sowie zwei
VIP-Karten für ein Spiel von
Borussia Dortmund im West-
falen-Stadion ausgespielt.
Insgesamt stehen 36 Preise
zur Ausschüttung an – damit
kann etwa jeder vierte End-
rundenteilnehmer mit einem
Preis rechnen.

Wer sich vorab einen Start-
platz sichern will, sollte sich
unter Telefon 02 51 / 92 50 72
für das letzte Qualifikations-
turnier anmelden, da ledig-
lich 150 Endrundenplätze zur
Verfügung stehen.

» www.skatclub-kiepenkerl.de

Skat-Stadtmeisterschaft 2010

Mitmachen und
600 Euro kassieren

Neben einem stattlichen Preisgeld wartet auch ein Wanderpo-
kal auf den besten Skatspieler. Foto  MünsterView.de

TICKETS

Samstag, 10. April, Halle Münsterland, 20 Uhr. Beginn der Abend-
kasse für die Show um 19 Uhr, separate Abendkasse für die Tanz-
party ab 23 Uhr. Vorverkauf bei Münsterland Ticket in Münster, Al-
bersloher Weg 32 und Hindenburgplatz 64, Tel. 02 51 / 6 09 49 10,
sowie bei Eventim. Preise zwischen 20 und 40 Euro.

Denn auch im Fall des ge-
ständigen Hiltruper Paters
Hans-Georg Welberg gibt es
noch Ungereimtheiten: Er
wurde nach den ersten Miss-
brauchsfällen am Homburger
Gymnasium Johanneum
1986 versetzt – ausgerechnet
nach Münster.

Und ausgerechnet, um hier
weiter mit Kindern zu arbei-
ten. Pater Werner Gahlen, der
Ordensobere der Hiltruper
Missionare, hatte nach eige-
nen Angaben erst Anfang der
Woche von dem wirklichen
Grund der Versetzung erfah-
ren.

Pater Welberg hatte von
1973 an 13 Jahre lang unter
anderem als Sportlehrer am
Johanneum unterrichtet.
Ehemalige Schüler, die sich
jetzt in Homburg zu Wort
meldeten, erklärten, mehrere
Betroffene hätten die sexuel-
len Übergriffe von Pater Wel-
berg im Sommer 1986 dem
damaligen Leiter des ange-
schlossenen Internats, Pater
Hans Ollertz, gemeldet. Der
habe sofort reagiert und Wel-
berg nach Münster versetzen
lassen. Das Bistum hatte an-
geblich keine Kenntnis von
dem wahren Versetzungs-

grund. In St. Clemens war der
Pater deshalb in der Jugend-
und Schularbeit tätig.

Ein weiterer Pater der Mis-
sionare hat gestanden, vor 20
Jahren Schüler sexuell miss-
braucht zu haben. Der heute
73-Jährige aus dem Raum
Homburg habe sich den
kirchlichen Behörden ge-
stellt. K red

„Problem“ versetzt
Nach Missbrauchs-Vorfällen 1986 in Homburg kümmerte sich Pater um Kinder in Münster
MÜNSTER K Der Miss-
brauchsskandal um die Hil-
truper Missionare weitet
sich aus. Jetzt gab ein wei-
terer Pater des Ordens zu,
sich an Schülern vergangen
zu haben. Der Pfarrverwal-
ter der Hiltruper Gemeinde
St. Clemens, Pater Joachim
Jenkner, fordert eine rück-
haltlose Aufklärung.

Das Kloster der Hiltruper Missionare („Herz-Jesu-Missionare“) in Hiltrup: Hier ist die Zentrale des
fast 2000 Mitglieder starken Ordens. Foto MuensterView.de

Münster K Die Staatsanwalt-
schaft Münster spricht von ei-
ner „neuen Dimension“. Ei-
ner traurigen und entsetzli-
chen: Acht Männern wirft sie
Kinderpornografie vor.

Und so sieht die neue Di-
mension konkret aus: Kinder
wurden mit K.o.-Tropfen be-
täubt und missbraucht, sexu-
elle Handlungen an Säuglin-
gen wurden live gefilmt und
eine Million Kinderpornos im
Internet verbreitet. Mindes-
tens drei der Männer sollen
sowohl Bilderhändler als
auch Kinderschänder sein.

November 2009 in Müns-
ter: Die Polizei durchsucht
die Wohnung eines 47-Jähri-
gen. Der Mann steht im Ver-
dacht, Kinderpornos verbrei-
tet zu haben. Den Beamten
fällt eine wahre Flut an Be-
weismaterial in die Hände.

Die Auswertung des Bild-
materials führt die Polizei zu
sieben weiteren Verdächtigen
in ganz Deutschland, darun-
ter auch der Chef einer Kin-
dermodel-Agentur. Heimlich
soll der Mann neben den offi-

ziellen Fotos auch Nacktbil-
der gemacht haben.

Vor drei Tagen finden zeit-
gleich Durchsuchungen in
acht Wohnungen statt. Dabei
stellen die Ermittler neben
CDs, USB-Sticks und Laptops
auch versteckte Kameras si-
cher. Insgesamt etwa eine
Million kinderpornografische
Dateien, so Oberstaatsanwalt
Wolfgang Schweer. In Ameri-
ka laufen drei weitere Verfah-
ren gegen US-Bürger.

Einer der Beschuldigten
aus Deutschland hat sich laut
Oberstaatsanwalt Wolfgang
Schweer inzwischen damit
gebrüstet, Kinder betäubt
und missbraucht zu haben.
Die Auswertung des Materi-
als werde zur Einleitung wei-
terer Verfahren führen, sagt
die Staatsanwaltschaft.

Der 47-jährige Münstera-
ner ist übrigens noch auf frei-
em Fuß: Weil er einen festen
Wohnsitz hat und einer gere-
gelten Beschäftigung nach-
geht, wurde bislang gegen
ihn kein Haftbefehl angeord-
net, so Schweer. K red

Betäubt,
geschändet

und vermarktet
Kinder-Pornoring aufgeflogen

Münster K Auch im zweiten
Monat des Jahres 2010 sieht
sich Münster unter den Vor-
zeichen steigender Arbeitslo-
sigkeit: 9147 Erwerbslose
zählte die Agentur für Arbeit
im Februar – 149 mehr als im
Januar. Reinhold Strunck-Er-
penstein, Leiter der hiesigen
Arbeitsagentur, sieht vor al-
lem saisonale Gründe für die

Quote von 6,4 Prozent: „Der
Anstieg ist nicht unüblich,
auch wenn er aufgrund des
strengen Winters etwas stär-
ker ausfiel als in den Vorjah-
ren.“ Erfreulich sei, so der
Agenturchef, dass die Ar-
beitslosenzahl dennoch so
niedrig liege wie bisher noch
in keinem Februar des aktuel-
len Jahrzehnts. K red

Mehr Arbeitslose: Quote
steigt auf 6,4 Prozent

Münster/Prag K Max Behrens
(19) aus Münster hat am Frei-
tag das Europafinale von „Ju-
gend debattiert international“
gewonnen. Er setzte sich ge-
gen drei Teilnehmer aus
Russland, Polen und Tsche-
chien durch. Das Thema:
„Sollte der 23. August euro-
paweit ein Gedenktag für die
Opfer von totalitären und au-
toritären Regimes werden?“

Max: Besser als
die Konkurrenz

KIRCHE DARF VERSCHWEIGEN

Die Kirche muss Missbrauchsfälle in ihren Reihen grundsätzlich
nicht an die Staatsanwaltschaft melden. Juristisch ist die „Strafe“
einer bloßen Versetzung also einwandfrei, moralisch dagegen eher
fragwürdig. Schwerer Missbrauch (Vergewaltigung) verjährt nach 20
Jahren. Die Frist beginnt allerdings erst mit der Volljährigkeit des
Opfers. Einfachere Fälle verjähren zum Teil allerdings bereits nach
fünf Jahren. Münster K Die Rudolfstraße

wird für acht Monate zur
Baustelle. Ab Montag, 1.
März, werden zwischen
Sternstraße und Rudolfstraße
der Mischwasserkanal sowie
Fahrbahn und Gehwege der
Heisstraße erneuert. Anwoh-
ner können von der Rudolf-
straße, der Maybachstraße
oder der Sternstraße bis zur
Baustelle fahren.

Sperrung wegen
Kanalarbeiten

Münster K  Gesundheit ist ein
hohes Gut. Daher stößt die
Messe Futaris, die am 6. und
7. März von 10 bis 18 Uhr in
der Halle Münsterland Süd
stattfindet, seit fünf Jahren
auf wachsendes Interesse bei
Ausstellern und Besuchern.

Neben dem Angebot der
Aussteller an Gesundheits-
produkten sowie Dienstleis-
tungen rund um die Gesund-
heit finden im Publikumsfo-
rum zahlreiche Veranstaltun-
gen statt. Nach der Eröffnung
durch die Bürgermeisterin
Wendela-Beate Vilhjalmsson
diskutieren Vertreter von

Krankenkassen, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung und

der Politik über die Zukunft
der Krankenkassen und der
Gesundheitsversorgung. Zu-
dem gibt es im Forum ein
Kasperletheater, die Big Band
„Demsels in Distress“, Mit-
mach-Aktionen (Tai Chi und
Biodanza), eine Vorführung
mit Therapiehunden, einen
Kinderchor, verschiedene
Talkrunden und vieles mehr.
Ein Teil der Eintrittsgelder
kommt der Kinderkrebshilfe
in Münster zugute. Durch ei-
ne Beteiligung der Kindergär-
ten soll den Kleinen das The-
ma Gesundheit näherge-
bracht werden. In den Kin-

dergärten gibt es eine Malak-
tion. Die Bilder werden in der
Halle ausgestellt und nehmen
an einer Verlosung
teil. » www.futaris-muensterland.de
.....................................................
Die Tageskarte kostet im Vorver-
kauf fünf Euro, als Wochenendti-
cket acht Euro; (ermäßigt 4,50 /
6,50 Euro). Familien zahlen neun
Euro / 13 Euro. An der Tageskas-
se kostet die Tageskarte sechs
Euro, als Wochenendticket neun
Euro (ermäßigt fünf / 7,50 Euro).
Die Familienkarte gibt es für zehn
Euro. Das Wochenendticket kos-
tet 14 Euro. Kinder bis 14 Jahre
haben freien Eintritt.

Futaris wächst stetig
Gesundheitsmesse am 6. und 7. März in der Halle Münsterland

Die Arbeit mit Therapie-
hunden wird während der
Messe vorgeführt. Foto ddp

und
aus-

gebessert werden soll im Lau-
fe des Jahres die so genannte
„Verschleißdecke“ des Rund-
weges um den Hiltruper See.
10 000 Euro rechnet das
Grünflächenamt für das Vor-
haben ein. Ebenso viel soll in
die Wege der Grünanlage im
südlichen Teil der Linckens-
straße fließen. Foto bbe

Erneuert

Münster K In Münster gibt es
momentan über 300 Spiel-
plätze. Um einige von ihnen
kümmern sich so genannte
Spielplatzpaten, die An-
sprechpartner für Kinder, El-
tern und Anwohner sind.

Der Stadtrat für Soziales,
Integration, Gesundheit, Um-
welt- und Verbraucherschutz
Thomas Paal informiert wäh-
rend einer Bürgersprechstun-
de am Donnerstag, 4. März,
zwischen 10 und 12 Uhr über
das Ehrenamt „Spielplatzpa-
te“ im Stadthaus 1 (Raum
101) in Münster.

Paal möchte Interessierte
ermuntern, sich zu engagie-
ren. Regelmäßig besuchen
die Paten die Spielplätze, um
dabei nachzuschauen, ob et-
was nicht in Ordnung ist. Sie
melden Schäden an den Ge-
räten, grobe Verschmutzun-
gen oder Zerstörungen an das
Fachamt in der Stadtverwal-
tung weiter und bringen Klei-
nigkeiten. Spielplatzpaten-
schaften können auch sehr
individuell ausgestaltet wer-
den. Wer sich engagieren
möchte, kann Stadtrat Tho-
mas Paal am 4. März auch te-
lefonisch unter 02 51 / 4 92 70
50 erreichen. K sms

Stadtrat informiert

Paten für
Spielplätze

gesucht
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot,
tot ist nur, wer vergessen wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Rosemarie
Spiekermann

* 22. Mai 1954   † 25. Februar 2010

In stiller Trauer:

Katja und Robert
Rico und Klaudija
Tino und Antje
Mario und Meike
Pietro und Helga
und alle Angehörigen

48308 Senden

Die Trauerfeier war am Dienstag, dem 2. März 2010.

Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt im Familienkreis.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen Druck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

06.06.2009Am Fr. + Sa., dem 5.+6. März 2010, findet in der Zeit
10.00-18.00 Uhr

- Nächster Verkauf in 14 Tagen an den bekannten Verkaufsorten! - 

Früchte Woltering Gronau Frische
direkt ab LKW!

9.15 Uhr Rinkerode – Kirche 9.45 Uhr Drensteinfurt – Dreingau Halle
10.30 Uhr Walstedde – Schützenhalle 14.30 Uhr Wadersloh – Bahnhof

17.15 Uhr Sendenhorst– Schillerstraße/Kirmesplatz

Achtung: Großer Obstverkauf!
Knackfrische Äpfel direkt aus dem Erzeugergebiet Altes Land 

aus integriertem Anbau zu günstigen Preisen

- Nächster Verkauf in 14 Tagen an den bekannten Verkaufsorten! - 

Früchte Woltering Gronau Frische
direkt ab LKW!

         Verkauf Donnerstag, 28. Mai 2009        
9.15 Uhr Rinkerode – Kirche 9.45 Uhr Drensteinfurt – Dreingau Halle

10.30 Uhr Walstedde – Schützenhalle 14.30 Uhr Wadersloh – Bahnhof
17.15 Uhr Sendenhorst– Schillerstraße/Kirmesplatz

Jonagold 5 kg 4.50 (kg 0.90); 10 kg 8.50 (kg 0.85); Roter Boskoop 5 kg 4.75 (kg 
0.95); Elstar 5 kg 5.50/6.00 (kg 1.10/1.20); 10 kg 10.00/11.50 (Kg 1.10/1.15). Aus 
neuer Ernte: Birnen, Pink Lady, Braeburn, Gala, Granny Smith u. Golden Kiwi vorrätig. 
Maroc-Saftapfelsinen Tasche 22 St. 4.25 (St. 0.19); 90 St. 16.50 (0.18); Valencia-
Lates Apfelsinen Tasche 20 St. 5.00 (St. 0.20); Ki. 80 St. 18.50 (St. 0.23); rotfl . 
Florida Pampelmusen 10 St. 4.50 (St. 0.45); neuseel. Kiwi 10 St. 2.00; unbeh. 
Zitronen 10 St. 2.50.

Achtung: Großer Obstverkauf!
Knackfrische + leckere Äpfel und Birnen, alles HKL 1

direkt aus dem Alten Land – jetzt besonders günstig!
Elstar 5 kg 4.25/4.75 (kg 0.85/0.95); 10 kg 8.00/9.00 (kg 0.80/0.90); Holsteiner
Cox + Cox Orange je 5 kg 4.50 (kg 0.90); Jonagold 5 kg 4.50 (kg 0.90); 10 kg 
8.00 (kg 0.80); Roter Boskoop 5 kg 4.50 (kg 0.90); 10 kg 8.00 (kg 0.80); Gala 5 kg 
6.00; Braeburn 5 kg 5.50 (kg 1.10); Pink Lady, Granny Smith u. Gold. Delicious vor-
rätig!  Saftapfelsinen Tasche 22 St. 4.50; Ki. 90 St. 17.50; Clementinen, Tobsine
Navel-Lates Apfelsinen und dicke Navelapfelsinen vorrätig; rotfl. Pampelmusen
10 St. 4.00 (St. 0,40); Zitronen 10 St. 2,70; ital. Kiwi 10 St. 1,00

Abate Birnen, Frz. Kiwi, z. günstigen Tagespreis

Verkauf am Donnerstag, 04.03.10
9.15 Uhr Rinkerode – Kirche    9.45 Uhr Drensteinfurt – Dreingau Halle

10.30 Uhr Walstedde – Schützenhalle    14.30 Uhr Wadersloh – Bahnhof
17.15 Uhr Sendenhorst– Schillerstraße/Kirmesplatz

- Nächster Verkauf in 14 Tagen an den bekannten Verkaufsorten! -

Früchte Woltering Gronau Frische
direkt ab LKW!

direkt an der B 54

Inh. Fam. Agha

Jeden Freitag kalt-warmes Buffet
pro Person 13,90 �

Gutschein
gültig bis 28. März 2010

Bei uns essen Sie zu Zweit das günstigere oder

gleichwertige Gericht ist kostenlos
Gilt an allen Tagen auch zum Freitagsbuffet

außer Kegelbahn, Gesellschaften und Mittagskarte

Neue Mittagskarte - 
Alle Gerichte mit Vorspeise und Dessert bis 6,- �

– Tischreservierung erforderlich –
Gut bürgerliche Küche · Internationale Küche

Party-Service auch außer Haus
Mo. – Fr. 11.30 – 15.00 Uhr · 17.00 – 24.00 Uhr Abendkarte

Altendorf 18 · 48317 Rinkerode (Drensteinfurt)
Telefon 02538/93040 · Handy 0176/32038338

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Drensteinfurt Waldstedde
EG-Whg., 160 m2, 350 m2 Grdst., 
Topausstattung, Kamin, ruhige 
Lage im Dorf, Garage, Stellpl., 

gr. Terrasse, Garten m. Holzhaus, 
aus Krankheitsgründen 
abzugeben, 170.000 �

Finanzierung zwischen 4,5 + 5% je nach 
Festschreibung kann gestellt werden.

Tel. 0 23 87 / 512

Albersloh
Sehr schöne 4 ZKBB, 

ca. 76 m2, ab sofort zu 
vermieten,

KM 390,- � + HK / NK. 
Tel. 01 78 / 29 66 282

Unterricht

Fliesenleger 

sucht Arbeit!

Tel. 0176-23252649

Klavierunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 

Klavierunterricht für 
Kinder und Erwachsene, 

kreativ und individuell ge-
staltet von Klassik bis Jazz.

Tel. 02508-9129

Immobilien

Verschiedenes
Sendenhorst Wohnung zu 
vermieten, zentrale Lage zum 

01.06.10, Schlabberpohl 9, 1. OG, 
150 m², 5 Zi., Kü., Diele, Bad, Ter-
rasse, Einstellplätze. Tel. 02526-

1381 od. 0160-93038149

5 Zi.-Wohnung
100 m² in Drensteinfurt 

ab 01.06.2010.

Tel. 0171-2108891

Albersloh
2,5-ZKB-DG, ca. 50 m² in 
Einfamilienhaus mit gr. 

Garten, Einstellplatz, Keller-
raum für 370 € inkl. NK an 
Einzelperson zu vermieten.
Tel. 0177-1425200

Drensteinfurt
Whg. ca. 50 m²,

 Süd-Balkon,
 Blick ins Grüne, 
zu vermieten.

Tel. 02508/8797 oder 
0173/5385956

Suchen dringend eine 
Wohnung!

Kleine Familie (1 Kind) sucht 
dringend zum 01.04. eine 3 - 4 Zim. 
Wohnung in Walstedde für ca.400 €.

Tel. 02387-919611 
(wenn AB an, wir rufen zurück)

Walstedde Provisionsfrei 
2 Zi. KDB, 50 m², Balkon, Garage, 

Keller, Wasch-Trockenkeller, 
Gartenmitbenutzung, 260 € Kalt-
miete ca. 80 € NK, Kaution zwei 
MM kalt. Tel. 0221-341150

Rinkerode
Haus oder Wohnung 

(3-4 Zi.) zur Miete 
gesucht.

Tel. 02306-9598690

Albersloh
2 ZiKBB ca. 63 m² in 2 

Fam.-Haus, KM 300 € + NK 
+ Garage an Einzelperson 
ab 01.06.10 zu vermieten.

Tel. 0151-10534428

Junges -vollzeitbesch.- Paar
sucht 3-4 Zi. Whg. in Drensteinfurt, 

EG, Garage, Bad mit Wanne und 
Dusche , KR, AR, Terrasse mit Garten 
oder sekundär Balkon, ab 01.06.10 

oder später.
Tel. 0175-8971562

Haben Sie einen Welpen
8-16 Wo und Lust zu privaten 
Welpenspielstunden mit klei-
nen Anleitungen zu Ersterzie-

hung und Sozialisierung? 
Wir freuen uns auf Ihren 

Anruf: 02538-1270

Drensteinfurt 
Mersch

Weizenstroh günstig 
abzugeben, ca. 800 

kleine Bunde.
Tel. 0163-7420432

Drensteinfurt Ameke
neue EG-Whg. ca. 100 m² zu 

vermieten, offener Koch- und 
Wohnbereich mit gr. Terrassen-

fenster, Schlafz., Wohnzi., Bad mit 
Wanne und Dusche und Gäste-WC.
Tel. 0171-4059662

Walstedde 
2 Zi. Komf. Wohnung ca. 75 m², EBK, 
Blk. mit Markise, Fußb. Hzg., 1. OG 
ab 01.05.2010 langfr. zu vermieten, 

KM 375 €/M, 2 MM Kaution.
Tel. 02381-26939

Sendenhorst
3,5 ZKBB, 1. OG, 110 m², 

neues Bad, KFZ-Platz, 
evtl. mit kleinem 

Garten, 450 € + NK.
Tel. 0176-86304570

Sendenhorst
trockene Garage für 
Oldtimer gesucht.

Tel. 0170-1691013

DHH in Walstedde
Bj. 2004, ca. 130 qm Wfl. inkl. 
ausgeb. Dachboden 308 qm 
Grundstück, Fußbodenhzg. 

im EG, 2 Stellplätze, 175.000 € 
von privat.

Tel. 0173-2910977

2-Zi.-Whg.

Garagen

Miet-Gesuche

5-Zi.-Whg.

DHH-Verk.

Whg.-Angebote EG-Whg.-Verk.

Drensteinfurt
2 Zi.-Whg. + gr. Wohnküche 

(offen), Bad, Diele, EBK, 75 m² 
im Soutrrain  zu vermieten, 

KM 337,50 € + NK.
Tel. 02508-8440 

oder 0176-78044990

HausbeispielStelle

Tiermarkt
Immobilien-

anzeigen

3 1/2 -Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Geschäftsanzeigen

Gastronomie

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Familienanzeigen

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr www.dreingau-zeitung.de

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 �

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 �
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 �

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009
Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 �

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 �
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 �

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 04.03.10 - 06.03.10
Gulasch halb und halb
handgeschnitten, besonders mager 1 kg 7.28 �

Cordon Bleu Schweinefleischtaschen 
gefüllt mit Käse und Kochschinken 100 g 1.00 �

Frischwurstaufschnitt
vielfach sortiert, aus eigener Herstellung 100 g 0.92 �

Donnerstag ist Eintopftag von 11.00-13.00 Uhr

Hausgemachte Erbsensuppe
mit kräftiger Einlage Portion 3.00 �

auf der Martinstraße von 7.30–13.00 Uhr

Wochenmarkt in Drensteinfurt am Donnerstag

Rogge
Obst & Gemüse

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

lhawsuAeßorG !hcsirfremmi–

    

Angebot!

Rotbarschfilet   100 g 1.99 �

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Rogge
Obst & Gemüse

Primeln und 
Narzissen

3 Stück 2,50 �

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Garten-
service
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